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Ersatzteilversorgung für Heinkel- Kraftfahrzeuge 
Heinkel Fahrzeugteil e Vertri ebs-GmbH, Klingenberger Sir. 90, 7100 Heil bronn, Tel. (0 7131) 320 10 

Fax(07131)33801 

LAGERBERICHT 

Ersatztellversoruog für HEINKEL-Fahrzeuge 

Da wir aus postalischen Gründen bei einer BUchersendu ng nur' Se i te mit 
Pre;sänderungen abdrucken dürfen, die Anzahl der mitzuteilenden Pre;s­
änderungen für die bisherige Darstellung aber zu groß ist , erfolgt die­
se Mitteilung dieses Mal ;n komprimierter Form. 

Tei lenummer Preis 

11. 1311 8,00 
11. 1312 8,00 
11. 1332 95,00 
11.1407 30,00 
11.1408 32,50 
11 ,1692 18 , 00 
11. 1881 44,00 
1 1 .2359 37 , 50 
12.1072 80,00 
12.1398 198,00 
12.1399 39,00 
12.1442 50 , 00 
13 . 1023 455 , 00 
13. 1802 290,00 
14 . 1 310 6,50 

20. 1344 50,00 
21 . 11 31 140,00 
21.1 132 140 , 00 
21. 1135 140 , 00 
2 1.1 167 90,00 
21. 1 169 140,00 
21.1333 8,50 

Bezeichnung zu finden 

Blinkerunterlage Neuf . 

Werkzeugtasche 
Stoßstangenhalter klein 
Stoßstangenhalter groß 
Gasdrehgriffrohr 

3A2 
3A2 
3A2 
l AO 
lAO 
3AO 

2Al 
2Al 
3Al 

3AO 
3AO 
3A2 

Doppelabzieher mit Eins. 
Kraftwerkzeugsatz (s. INFO 1/94 Seite 
Oberjoch (Neuteil ) Pe r le 
Auspuff vollst. verchr. Pe rl e 
AuspuffrOhr (neu) Per l e 
Tacho Perle 
Bodenblech m. Res.mulde 150 BO 
Teerpappe f. Sei tenverk 1 . 150 BO 
Tachomitnehmerring Neufertigung Al l e 
e ntspricht auch 11 .1 128 
Unterbrecher kompl. 
Kolben ~ 6 1 ,5 KS 
Ko l ben ~ 6 1 ,0 KS 
Kolben ~ 60,5 KS 

2- Takt 

Kolben ~ 62,0 (aus Ita l ien ) 
Kolben ~ 62 . 0 KS 

T17/823 
T1 7/824 
T 18/8 12 
T15/8 11 
T15/812 
T16/84 

20) 
Tl0/817 
T 7/8 1a 
T 7/81c 
T17/81 
Tl 0/821 
T22/84c 

Rol l er ab 

T 5/85 

Kopfdichtung mit Brennsteg Kabine 200 c ml 

3AO 

4.00625 . 010 9,80 Lager 6000 2RSR ( neu) Pe rl e T12/B4 + 6 

Bei den Fahrzeugtypen sind 
und Bi l dnumme r n be zi ehen 
ge nannten Typ . 

Herta Daiß 
Eckhard von Rönn-Haß 
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nicht alle konsequent angegeben. Oie 
sich jeweils auf den am weites t en 

Taf91-
rechts 
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Endlich gibt es sie: 

Die Heinkel-Postkarten 
Aufgrund der häufigen Anfragen gibt es ab sofort Postkarten von Heinkel-Fahrzeugen 

(Tourist, 2-Takt-Rollcr , Kabine und Perle) . Es wurden acht verschiedene schwarz/weiß 

Postkarten in einer Kleinserie aufgelegt. Jede Postkarte kostet DM 1,- und ist in Museen, 

an Oldti merständen und im Lager in Heilbronn erhältlich. 

Die gesamte Serie kann auch gegen Einsendung ei nes Verrechnungsschecks übcr D M 10,­

bzw . eines 10 DM - Scheins (inc!. Porto lind Verpackung) beim Lammersdorf- Verlag 

bestellt werden. 

Lammersdorf-Verlag 
Steprathstr _ 9 
51103 Köln_ 

Oder bei der Bestellung des Buches direkt mitbestellen! 

Dieler Lammcrsdorf: 

Heinkel: Roller, Moped und Kabine 
Die Heinkel fa hrzeuge der 50er und 60er Jahre 

ISBN 3-9803341 -0-4 * DM 39,- + DM 2,· PorlolVerpackung 

Kindersitz 
wird auf Sozius aufgeschnall t. 
Sehr gute Ausführung aus Großserie für Roller und Motorrad. 

Mit TÜV 
Preis 259,- DM 

l1einkel~Stützpunkt 

HORST GLASER 
Molkereistr. 5 08223/5~ 95 

89367 Waltl s t e tte n L-______________________________________ ~3 
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Adressen 
Lager I Geschäftsstelle 

1. Vorsitzende 

2. Vorsitzender 

Schatzmeister 

Technischer Berater 

Club-Info 

Archiv 

Beisitzer 

Typenreferenten 

Adressenänderungen und 
Mitgliedsbeiträge 

DM 36,- jeweils 
im September 

Redaktionsschluß 

Inhalt 

2 Lagerbericht 

Au flage: 3.200 
Herta Daiß, Klingenberger Straße 90 
74080 Hellbronn (Böcklngen) 07131/32010 
Telefoniscll erreichbar: Montag bis Frei tag 14.00 - 17.00 Uhr 

Gardy Tschap-Janke, Heerstraße 211 
13595 Berlin, Telefon 030/3622944 

Ludwig Sproesser, Hauptstraße 10 
71735 Eberdingen (Hochdorl/Enz) 0704217615 (21 -22.30) 

Hermann Ahrens. Dar/straße 33 
55481 Womra1h, Telefon 06763/3788 

Michael Keller, Leipziger Straße 1 
34125 Kassel 0561/53197 von 8-19.00 Uhr 

Walter Block, Neue Torst raße 4 
31303 Burgdorf, Fax 05136/894190 

Thomas Märker, Wilh.-Bongard-Slraße 1 
55481 Kirchberg 

Narbert Janke 13595-0013 

Eckhard von Rönn-Haß 97816'0201 

Gerd Schnieders 
103A1 u. 103A2 

8iegfried Friedrich 
Kabine - Nord 

Thomas Märker 
2-Takt 

85055'0536 Te1.0841/36130 
Mittwoch-Frei tag 19-20.00 Uhr 

21337"0224 Tel. 04131/52352 

55481'1489 Tel. 06763/4430 

Hilmar Walde 36396'0182 Tel. 06663/7134 
101 A 0, 102 Alu, Gespanne 

Gerd Phllippi 61239'0731 Te l. 0600217678 
Perle Schustergasse 8 - Ober-Mörl en 

HEINKEL-CLUB Deutschland e. V. 
Klingenberger Straße 90 . 74080 Heilbronn 

Kreissparkasse Hei lbronn 
(BLZ 62050000) KtO.-Nr. 004702720 

s iehe Seite 43 

26 Abtriebswelle und Schwingen lager 

6 Protokoll der Mitgliederversammlung 27 Ölverlust 
17 Gewinn- und Verlustrechnung 31 Onkel Walter recherchiert 

17 Jahrestreffen in Salzbergen 36 Test: Bleifrei-Zylinderkopf 
18 HeinkeI 2-Takt-Teilebörse 37 Loreley-Treffen '94 

21 Vergaser-Einstelltabelle 39 Termine-Treffen 
22 .. Was Ihr wollt« 40 Regionalclubs 

25 Rahmenvermessung 44 Marktplatz 
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Protokoll zur 11. ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Heinkel·Club Deutschland e. V. 
am Sonntag, dem 24. April 1994 in 36110 Schlitz 

1. BegrUßung durch die 1 . Vorsitzende 
2. Beschl ußfassun g über di e Tagesord n u n g 
3 . Gesc h ä f tsberi c hte 

a ) des Vorstandes 
b) des verwaltu ngsrats mi t Aussprache und Entlastung 

4. Kasse nber;cht 1993 und Ber i cht der Kassenprüfer mit Aus­
sp r ac h e und Ent lastu ng , 

5 . Ber i c h t ü ber die Heinkel Fahrzeugtei l e Vertriebs -GmbH durch 
d i e Geschäf t sführu ng und den Beirat 

6. Anträge 
Erweite r ung des Verwa l tu ngsrats 

7. Versch iedenes 
He;nkelJahrestreffen 1994 

Di e Ei n lad u ng zur Mitgliede rversammlung erfolgte satzungsgemäß in den 
Ausgaben 4 /93 und 1/ 94 der Vereinszeitschrift "Heinkel-Info" Die Ver ­
samm lun g ist somi t ordnung s gemäß e i nberufen worden und dam i t besc hlußfä­
hig. 80 st immbe r echtigte MItglieder sind zu Beginn der Mitgliederver­
sammlung a nwese n d . Zusatzli c h wurden zwei schriftliche Vollmachten vor­
gelegt, somit können 82 g~ltige Sti mmen abgegeben werden. 

Ga r dy Tschap-J a n ke begrüßt a I I e anwesenden He ; nke I-C lllb-Mi tg I ieder und 
eröffnet d i e Mi tg l iederversammlung um 10.00 Uh r . S i e gibt bekannt, daß 
No r be r t Janke und Dieter Hasak da s Prof.okoll fLlhren . 

In ei ner 
fo l ge nder 
der: 

Schweigemi n ute gedenkt dle Mltgliederversammlu n g anschl1eßend 
se i t der letzten Mitgliederversammlung verstorbener Mitglie-

Wa 1 te r Rose r , 
Mi c hae l Mayer , 
Kl a us- J ürgen Saue r , 
Ha n s Geppe r t, 
Fr i tz He r r ma nn, 

73 660 Urbach 
866 4 1 Rai n 
42853 Re msche i d 
6 7 165 Waldsee 
904 75 Nü r n berg 

Die Tageso rdn un g wi r d o hne Änd e r un g e inst 1mmig besch lossen . 

1. Vors i tze n de Ga r dy Tsc h ap- Janke 

Bevo r Ga r dy Tsch ao- Jan ke uber ih r e Tät 
vergan ge n e n verwa ltungsjahr berlchtet, 
die silbe r ne Eh rennade l für s eine 10Jä h r 
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gkelten als 1 . Vo r sitzende 1m 
berre l cht sie Lud wig Sproesser 
ge Mitarbeit 1m Vorstand . 
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Folgende Tätigkeiten ü b te Gardy aus : 

I. Abschlußarbeiten zum I Ojähr igen Bestehen des Hei nkel- Clubs 

2. Koordination der Bewerber für di e kunfti gen Hei nkel t r effen 

3. Besich tigung neue r Tagungsorte für die Mi tgliederversamm­
l ungen 

4. Überp r üfung der Abrechnung der Jahrestreffen des HCD e.V . 

5. Monatl1che Treffen der l4einkclfreunde Berlin (12 x 1111 Jahr) 

6. Beantwortung der Bewerberbrief e (In- und Ausland) 

7. Planung der d r ei Verwaltungsratssitzun gen im Jahr und der 
Mi tglied erversamm lung 

8. Bearbeitung der Anträge von Mi tgliedern im HCO e . v. 

9, Korrespondenz a llgeme 1 n 

Gardy bedankt sIch beim gesamten Vor?tand. dem Verwaltungsrat und den 
Beiräten der GmbH , die ihr im letzten Jahr treu zur Sei te gestanden 
haben . 

S,e wird nach ihrem Geschäftsbericht mit elner Enthaltung elnstlmm i g 
ent l astet . 

S tell vert r ete nder Vo r sitzender Ludwig Sproesser 

Lu dwig berichtet kurz über sei ne Tätigkeiten, die er anläßllch des 
10Jährigen Jubiläums de s HCD e.V. ausübte. Ferne r kummerte er SIch um 
die Belange der Deuvet und hält Kontakte zum Kraftfahrtbu ndesamt. 

Ludwig Sproesser wird nach sei n em Geschäftsbericht einstimmIg bel eIner 
En thaltung e n tlastet. 

Schatzmei ste r He rmann Ahrens 

Hermann Ahrens i st 4 2 Tage i m Auftrag des Heinkel -C lu bs u nterwegs gewe­
sen und hat d a bei "ei n ige" km zu rÜCkge l egt. Hier di e Schwerpunkte se iner 
Tätigkeit: 

- Techno Classica i n Essen 

- Veterama in Mannheim und Ludw lg s ha fen 

- Verwaltungsratssitzungen, Mitgl iederver sammlung, Gese ll ­
SChafte r ve r sammlung 

- Mitarbeit an Lagertagen 

- Aktlvitäten rund um das 10Jährlge Treffen 

- Besuch von Stamm t i sch en und Sonderaus s tellungen 

- Bei aer Alpentour fuhr er den Se rvice-Wagen. 
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Hermann Ahrens wIrd erst nac h Punkt 4 (Kassenbericht) entlastet. 

Tec hnisc her Berater Mi c hae l Ke ll e r 

M'i c hae l Keller betreut in sei ner Funktion als Technischer Berater Mi t ­
glieder bei Problemen , die bei der Restauration oder dem Betrieb ihrer 
Fahr zeuge entstehen können. 

Die Zu sammenarbeit mi t dem Lager (Herta Daiß) und dem Beirat Technik 
(Horst Gl aser) wird von Michael als gut bezeichnet. 

Mi chael Keller wird einstimmig bei e'iner Enthaltungen entlastet . 

Heraus geber der Cl ub-Info Wa 1 ter B 'l ock 

Viermal im Jahr erha lten alle Mitg lieder die Heinkel -I nfo. Walter Block 
bedankt sich für die eingesandten Beiträge. Kritik ist erfreulicherweise 
fast nicht vorhanden . 

Wenn zu e1ner Veranstal tung unterschledli c he Beiträge eIngehen , sucht 
Walter oft nur einen davon fur dIe Info aus. Die anderen fallen dann un ­
ter den Ti sch . Er bittet daf~r um Verständnis. Au c h hat er keine Zeit, 
Korrespondenz mit den Einsendern zu f0hren und die Ablehnung e ines Arti­
kels zu begründen. 

Walter Bloc k is t stets für jede bere c ht1gte Kritik, für verbesserungs­
vor sch 1 äge ul"ld Be I träge dankbar. 

Walte r Block wird nac h seinem Bericht bei einer Enthaltung einstimmIg 
ent 1 a stet " 

Arc h ivverwa l ter Thomas Märker 

Thomas ist in drei Bere1chen aktiv: als Archivar, als 2-Takt-Typenrefe­
rent und als Betreuer des clu bßigenen Messestandes , 

Er sammel t und archiviert Heinkelllteratur und erte; 1 t Auskunft. Sein 
SteCkenpfe rd sind nac h wie vor die Original - Farben der Heinkelfahrzeuge. 

Als Typenreferent für den Zweitakt-Roller kann er beri c hten , daß die Er ­
satztei lnachfertigung für diesen seltenen Typ ins Laufen kommt. Das Aus­
büchsen des Zylinders ist eine preisgünstige funktionierende Alternati ­
ve . Da s vordere Teil der Lenkerverkleid ung ist bereits im Lager verfüg­
bar. Es gibt Gepäckt r äger und man kann die S i tzbezUge bezieh e n lass en. 
Nur bei den Blinkergläsern und beim Rückl icht gibt es große Probleme . 

Mit dem clubeigenen Aus s tellungsanhanger war er im l etzten Jahr in Lud­
wi gshafen, Mannheim und in Essen vertreten. Besonde r s bedanken möchte er 
sich bei den 9 Mitgliedern, die auf se i nen Aufruf in der Info hin bereit 
wa ren, bei der Standbetreuung zu helfen. 

Thomas Märk er wird nach se1nem Bericht und der Aussprache mit einer Ent­
haltung einstimmig entlastet. 

Beis i tzer Ec khard v . Rön n- Haß 

Das Pre1sli s ten s ystem wir"d 11"1 Cer bewährten Form weitergefÜhrt. 01e 
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Preislisten der einzelnen Typen werden etwa vierte ljährli ch mi t dem ak­
tuellen Stand der Preise in Heilbronn abgeglichen . Im September wurden 
folgende Preislisten neu aufgelegt: l03-AO , 103-Al und 103-A2. 
Neue Preis li sten können natürlich ni c ht so oft gedruckt werden. Daher 
muß jedes Mitglied seine Preisliste selbst auf den neuesten Stand brin ­
gen, indem es die von Eckhard in den INFOs angegebenen Preisänderungen 
nachträgt. Für PC-Besitzer (Betriebssystem MS- DOS) hat Eckhard einen 
neuen Service eingerichtet. Er versendet auf Anfrage Disketten, auf de­
nen die Preislisten a ll er Typen jewe; 'l s mit den jüngsten Pre i sänderungen 
enthalten sind (verg'. INFOs 3/93 und 4/9 3 ). Dieser Service wurde bis 
jetzt von 43 Mitgliedern in Ans pruc h genommen. 

Ferner hat er die Umstel lung der Postleitzahlen pünkt li ch zum 1.7 . 93 
durchgeführt. Wie dies im einzelnen bewerkstelligt wurde. hat er bereits 
auf der Mitgliederversammlung ' 93 erläutert (verg!. INFO 2/93 s. 9). Es 
gab bisher weniger als 10 Reklamationen. 

Zum Jahreswechsel wurde in der Geschäftsstel le ein zweiter PC instal­
liert. der mit dem vorhandenen PC vernetzt wurde, sodaß gleichzeitig an 
zwei PCs gearbeitet werden kann . Für die notwendigen AbspraChen mit Her­
ta , Ulri c h Lotter und dem Softwarehersteller, sowie der Änderung der ei­
genen Sof tware ;n Zusammenhang mit dem Preislistenverglelchssystem 
(vergl, INFO 2/93 S. 9) mußte er zweimal nach Hei Ibronn fahren. 

Außerdem hat er die jährlichen Statistikangaben g raf1sch aufbereltet und 
zuletzt wieder in der INFO 1/9 4 veröffentlicht. 

Als Mitglied des FestaUSSChusses "10 Jahre Heinkel-Club Deutschland" war 
er 1 rlsbesondere an den Vorberei tungen fur di e a m 24 .4.93 abgeha I tene 
Mitgliederversammlung und den Rollerbai ! 1n LOhr am Main bete1ligt. 

Eckhard v . Rönn-Haß wird nach seInem Berlcht und der Aussprache mit e1-
ner Enthaltung einstimmig entlastet. 

Beisitzer Norbe r t Janke 

Norbert Janke führte im letzten Jahr aur dreI Verwaltungsratssitzungen 
und der Mitgliederversarnrnlung die Protokolle. 

Norbert Janke wird nAch seinem kurzen Bericht mit zwei Enthaltungen ein ­
stimmig entlastet. 

&. ~~~nJ;I~J:tci'lt urul I!>&.l.:Hl'!l't $~ """",,,,,,,rO'f<llr_ 'iil'lfL ~J>nl_ JR'I;L En~= 
1.t\.s!.wl!J 

Hermann Ahrens erläutert in seiner Eigenschaft als 
uberschußermittlung 1993 des HC Deutschland e. v. (s. 
ist ein uberschuß vo n 31.143,65 erzielt worden. 

Schatzmeister die 
Anlage). Insgesamt 

Aus der Mitgl iederversammlun g wird d1e Frage geste ll t. ob sich der Clu b 
bere i ts Gedanken gemacht habe, was nll t d em sta nd I 9 Si te r genden Vermogen 
geschehen könne. 

Dazu erläutert Jurgen Kuhn. daß das angesammelte Geld f u'- grofJere lr/e­
st itionen zuruckgelegt we rde, unr mögl i c hSl wen1g auf die Hl lfe von ean­
ken angewlesen zu sein. Der GmbH tlabe e s 1n den letzten Jahren lmmer ge.­
halfen, bei neuen Investit1cnen eher" eLwa s luz u1"arLen und weltere \ ~ r ­
gle1chsangebote e1nzuholen. 
Für das Lager werden df"ln gel1d e Ine welLe r f~ '/o I IL .:Igs l·: aft od~r .!Wel h ~,t:-
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tagskräfte benötigt, was hohe Lohnkosten verursachen wi rd. Lager und 
Büro s ind da r über hinaus räum lich sehr begrenzt, das bedeutet für die 
Zukunft ei n e n (hoffentlich vorläufig letzten) Umzug in gemietete oder 
ei gene neue Lage r - und Büroräume . Mög 1 i cherwe i se kann der Club be i i n­
zw isc hen mehr als 3100 Mitgliedern in fernerer Zukunft auch einmal eine 
eigene Lagerhalle günstig erwerben. 

Nach diesem Bericht erfo l gt eine lebhafte Diskussion . 

Werner Oppermann hat die Kassenprü fung fü r den Heinkel-Club Deutschland 
e. V. in diesem Jahr bei s ich zu Hause druchgeführt . Die Belege wurden 
geprüft und mi t de n Kontoauszügen verglichen . Es ergaben s i c h dabei kei­
n e Beanstandungen . Er bittet um die Ent!as tung von Hermann Ahrens. Her­
mann J o hannes Ah rens wird bei eln~r Enthaltung einsti mm ig entlastet . 

Da Herta Daiß erkrankt 1st, 1 iest Ullr1ch Lotte r ihren Bericht VOJ"'. 

Statistik: 

19 92 sc hJ"'ieb Sle 3385 RechnLlngen, 1993 waren es 3705, 
also eine SteigeJ"'u ng um 320 Stück! 

Gesamtumsatz 199 2 
199 3 

Steigerung um 

DM 68 7.9 58 ,­
DM 755 . 540 . -

DM 67.6 12 . -

Die bei den LageJ"'tage waren se hr gut besucht mit einem Umsatz von jeweils 
über 10. 000 . - DM. Beim JahJ"'estreffen in Hochdorf verkaufte ihr Team 
He inkel te ile im Wert von 20 . 669. - DM - eln abso l ute r Rekord! 

Das große Problem 
Teile-Lieferungen. 
nicht e ingehalten . 

ü be r da s gan ze Jahr ist das Warten auf ve r sprochen e 
Es bestehen lange wa r tezeiten, Liefertermine we rden 

Die Aktion Sc haumstoffk i ssen fü r 103 A2 war e in voller Erfolg, ü ber 200 
Stück wurde n in 8 Wochen verkauft . Inzwisc hen wurde auch die Form für 
101 AO bi s 103 Al angefertigt: Werkzeugkosten zusammen 13 . 000.- DM. In 
vier Woc hen gibt es n e ue Sitzbankbleche fü r den A2 , dann kann man die 
Sitzbank komplett neu au fb a uen: werkzeugkosten 12.800.- DM. 

Bei den Bl echte il e n s ind weitere drei NaChfert igungen vorgesehen, die 
ebenfalls größere Werkzeugkos t e n verschlingen werden: 

Kot f lügel h inten für 103 A2, 
Kotfl ügel h i nten für Al und AO . 
Sc heinwerferhaube fut- A2 

Gummiteile (Bl; nk erunterlagen usw. ) S Ind in guter QualItät wleder am La­
ger. Für den vo r deren StOßdämpfer der Kabine l ä uft elne Anfrage be i Fa . 
Kon l , Die Fa. Kolbenschmldt hatte 1993 die Prod uktion der He i nkelkolben 
eingestellt . Nach verschledenen verhanalunge n werden Jetzt nochma l s Kol­
ben in verschiedenen Größen he r gestellt, der neue PreIs stieg leider auf 
140. - DM + MWSt . 

Die Aktion Rücklicht 103 A2 1st lelde r noc h nI cht abgeschl osse n: Ole 
Firma, die sCho n 19 8 4 die Ru c klIchter für die erste Aktion angefertigt 
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hatte, mußte schließen, obwohl sie die neue Lieferung bereits teil weise 
angefertigt hatte. Es wurde Jetzt eine neue Firma beauftragt, den a n ge­
fangenen Auftrag fertigzustellen. Es wird also noch einige Wochen dau­
ern. 

Zum Schl u ß bittet Herta Oaiß darum, das Telefon mögliChst weni g zu be­
nutzen und nur schri ftli c h über Fax oder Postkarte zu bestellen. 

In einer lebhaften Diskussion fo rdert die Mehrheit der Anwesenden das 
Einstellen einer weiteren Vollzeitkraft. 

J ü rgen Kuhn erlautert in seine r Eigenschaft als Vorsitzender des Beirats 
der Heinkel Fahrzeugtei le Vertriebs-GmbH und z uständig für den Be r eich 
Finanzen den Geschäftsber1cht 1993 (s o Anlage Gewinn- und Verlust r ech­
nung ). 

Hier nur e1nige wl c htl ge Stlchpunkte: 

- Der durchschnittl1che Rechnungsbetrag je Mitglied liegt bei 
ca . 250.- DM pro Jahr. . 

- Oie Mitgllederentw;cklung Ist weiterhin positv: 
1992 264 Neuaufnahmen 
1993 355 Neuaufnahmen 

- Zum Jahresende 199 3 gab es 3092 Mitglieder. 

- Die Gesamtzahl der Heinkelfahrzeuge belm Kraftfahrtbunde­
samt stieg das erste Mal seit 1991 wieder an. 

- Das Lager hat 199 3 seinen Bestand mit Tellen im Wert von 
57.000 . - DM aufgestOCkt. 

Am Schluß selner Ausfuhrungen bedankt slch Jürgen Kuhn bel Herta für ih­
ren Arbeitseinsatz, bei den Mitg li edern des Beirats, bei Ulrich Lotter, 
bei Horst Glaser und beim Festausschuß für die g u te geleistete Ar be it. 
Oie gestiegenen Zahlen der Neuaufnahmen hätten gezeigt, wie gewinnbri n ­
gend es für den Club se i, slch nach außen gut zu präsentieren. 

Erwelterung des Verwaltungsrats 

In getrennten Abstimmungen wird der Verwaltungsrat nach einer langen 
Aussp r ache um folge nde BelSltzer e rweitert: 

Ergebnis : 

Ergebni s: 

Beisitzer 'Öffentllchkeitsarbelt' 

Bei zwei Enthaltungen ei nstimmig beschlossen 

Belsitzer 'Betreuung und Koordinierung der Regionalclubs' 

Bel einer Gegenstimme ohne Enthaltung mehrheitli c h 
beschlossen 

Zur Wahl des Belsit:ers ' ~& f~ntl Ic hkeltsarbe ic ' 
Sopoa (330 31 zur verfugung. 

stellte slch Ralner 

Ergebnis: Rai!'ler SOPP:9. wurde o h/1e Gegenstimme bel elner Enthal­
tung elnstlmm1g gewahlt. 
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Zur wahl de s Be1sitzers 'Bet.reuung lind ,",oo rdlnatlon oer RegI o nal c lubs' 
st.ellte s i c h Klaus Kutsc he zur verfugung. 

Erge bni s: K I au s Kut s che wurde ohne Gegenstimme be I zwe i Entha I tun ­
gen me h rheitlich gewählt.. 

Zwei weitere Anträge sind von Wo l fgang Tränkner vorgelegt worden: 

Ant a9_ ' : Die Mitgl iederversamml ung möge bes ch1 ießen. daß der / dIe Veran­
stalter eInes Typentreffens ebenso wIe dIe veranstal t er des Helnkel-Jah ­
restreffens einen Beitrag zur Deckung del- Unkosten ,m vo raus erhalten. 
Der Beitrag soll 5, - DM Je geme l de t es Fahrzeug im Club seIn, Die Rü c k ­
zahlungsregelung s o l l d I e gleIche seIn wIe beim HCD-Jahrestreffen. 

Begrundung: 

Nac hdem in der vergangenheIt Typentreffen mIt Minu s für den veranstalter 
beendet wur den, so llen das Rlsko redUZIert und die Lust am AusrIchten 
von Typentreffen gestärkt werden. 

Nach eIner langen heftigen Aus sprac he komm t der geänderte An trag wIe 
f olgt zur AbstImmung: 

D1e t-1 ltgllederver s ammlung mö ge beschließen, ::!aß de r /d i e Veranstalte r ei !. 
nes Hei nkelt reffen s ebenso wie die Veran s talter des Heinkel Jahrestref ­
fens eine Förderung bz w. fi nanz i eIl e Abs; c heru n g be I m Vor s tand beantra­
gen kann . 

Ergebn; s : dafür 16 Stimmen 
dagegen 53 St immen SomIt ISt der Antrag abgelehnt. 
Enthal tungen 8 Stlmmen 

Antrag 2: Die Mitgliederversammlung möge beschlIeßen, daß der für 1993 
gegründete Festausschuß in anderer Form und Besetzung weitera r beltet. 
Ziel dieses GremIums soll es S~ln , die ideellen Ziele des Clubs zu stär­
ken und voranzubr;ngen . 

Dieser Antrag wird von Wol fga ng Tränkner zuruckgezogen, da er d ur ch die 
Wah l der zwei neuen Beisitzer gegenstand slos gewo rden ist . 

Wa l fg a n g Tränkne r st.e 11 t fo 1gende F r agen/ Anregungen an d en HCD: 

a) Der Vorstand soll die Heinkelfarben Gelb, Blau und Rot nach 
HK $ fe st l egen lelne DIN- IJorm fur Druckerfarben). 

Walter Bl oc k wil l si c h darum kummern (nact", Farbve rgl eich mit alten Vor­
l agen aus dem Archiv). 

b) We ~che Bedingungen gelte n hln S l Chtlich des wanderpokals fur 
dle großte Gruppe? 

Ludwlg Sproesser: 
Der Pokal ist. nur fur Regionalclubs, dle S I c h uberwlegend m1t 
fahrzeugen be f assen. vorgesehe n. Keine Rolle splelt es, o b mit 
zeugen selbst angerelst wird o der ob man sie auf elnem Hänger 
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He.nkel ­
den Fahr­
transpor-
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tiert. Es zählen "Personen mit Fahrzeug" , z. B. zwei Personen a uf einem 
Roller. Der Wanderpokal bleibt auch nach mehrmaligem Besitz nicht auf 
Dauer bei einer Gruppe. 

c) Welche Rückzahlungsmodalitäten gelten für den Treffenz u -
schuß von 1. - DM je Mitglied? 

(An me rkung des Protokollführers: In der Mitgliederversammlung 
vom 22 . 4.1990 ist ein Zuschuß zum Jahrestreffen von 1.- DM je 
Mi t g 1 i ed besch lossen worden.) 

Dazu gibt es keine Regelung. Diese Frage wird voraussich tlich in der 
näc hsten Mitgliederversammlung wieder aufgegriffen . 

d) Warum bleibt es bei Schlitz als Versammlungsort? 

8;s heute wurden zwei mögliche Alternativen genau geprüft, aber 
erfül lte alle nötigen Bedingungen. Es son 1n Jedem Fall ein Ort 
ben, der genauso zentral wie Schlitz liegt. Wer weitere Vorschläge 
bie ten hat, soll sich b itte melden. 

keine 
blei­
anzu-

e) Wie ist die genaue Regelung der Kostenübernahme beim Lore­
ley-Treffen? 

Der Clu b übern i mmt dle Kosten für die Heinkel -C lub-Mitglieder, de n Platz 
für ein Zelt und die Gebuhr fur den Ro llep . 

In diesem Zusammenhang ri c htet Lud w1 9 einen Appell an die Loreley-Besu­
cher : Bitte die Wlese 1n der Mitte fur die Zelte lassen und die Wohnmo­
bile und Wohnwagen am Platzrand oder auf dem Kies abstellen. 

Di e Heinkelfreunde Münster/Rheine gebe n eine kurze Vorsc hau auf das Jah­
restreffen 1994 1n Salzbe r gen . 

Das Jahrestreffen 1995 
nigsw;nter s tatt. 

findet - organisiert von Hans Fischer - in Kö-

S i egfried Fr i e dri c h , Typenrefe r e n t Kabine ( Nord) gibt einen kurzen Tä­
tigke i tsbericht . Die Resonanz des HC D in der öffent l i c hkeit nehme zu , er 
se; schon Zu Gutachten he r angezogen wo rden . Vor der Beschaffung von Ne u ­
teilen (Kabine) d urcll die GmbH sol l e man unbedingt seinen fachli c hen Rat 
einholen und ihm Te ile zu r Begutachtung vorlegen. 

Da keine Wortmeldungen mehr erfolgen, ergre if t Ga rd y Tschap-Janke das 
SChlußwort und gibt bekannt, daß sie und Norbert Janke aus beruflichen 
Gründen dem Verwaltungsrat bei den Neu wah len 1995 nicht mehr z u r Verfü­
gung stehen können. Sie beschließt d ie Hitg1 iederversammlung um 15 .30 
Uhr und wünscht allen eine gute He imfahrt u n d ein gesu nde s Wiedersehen. 

Berlin und Lohr SRI Main am 3 . 5.1994 Die Protokollfuhrer 

(Üle-::er Has3h.) 
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Ersatzteilversorgung für Heinkel-Kraftfahrzeuge 
Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH, Klingenberger Str. 90, 74080 Heilbronn, Tel. (071 31) 3 20 10 

Fax (0 71 31) 33801 

~ F~MI9t"" VM nebs-GrneH 
~ .. SI.aße 90 · 7.080 1i~ 

GEIH ;\lN - und VERLUSTRECHNU NG 1993 

01 .0 1.1 993 3 1.12 . 1993 

1. UlIISatzeclöse 

2. sonstige betriebliche Erträge 

3. Materialauf..,and 
- Aufwendungen für Roh-, 

Hilfs- und Betriebsstoffe 
und für bezogene Waren 

- Aufwendungen für bezogene 
Leistungen 

4. Personalaufwand 
- LÖhne und Gehdlter 
- Sodale Abgaben und Aufwen-

dungen für Altersversorgung 
- davon für Altersversorgung 

= 3. 000,00 / Vj.: 3.000,00 

5. Abschreibungen 
- Abschreibungen auf 

hmaterielle vermögens­
gegenstände des Anlage­
verlDÖgens und SaChanlagen 

6. sonstige betriebliche 
Aufwendungen 
- RaUlllkosten 
- Steuern, versicherungen, 

Beiträge 
- Fahrzeugkosten 
- Werbung und Reisen 
- Kosten der warenabqabe 
- Sonstige Aufwendungen 

7. sonstige Zinsen und ähnliche 
Erträge 

8 . Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

g . Steuern VODl Einkommen und vom 
Ertrag 

10 . Jahresiiberschu8 
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DM 

755.540,52 

11 . 093,25 

457.454,92 

40 . 272,16 497.727,08 

66.346,25 

23.109,82 109.456,07 

16.052,22 

10.881,63 

3.753,40 
2.285,16 

44.634,74 
7.862,12 

51.844.76 121.261,81 

6. 144,56 

26.281,15 

16.926,51 

11.354,64 

Vor jahr 

687.928,02 

9.879,16 

412.323,17 

49. 777,94 

84.560,72 

20.593 , 98 

' 14 . 570,94 

11.548,04 

3.131,59 
5.647,69 

33.795,38 
3.129,65 

38 . 757,23 

4.434,34 

24.405 ,19 

14.586,50 

9 . 8 18,69 
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ÜBERSCHUSS - ERMI'I'TLUNG 01.01. - 3 1 . 12 . 199 3 

Heinkel - Club Deutschland e. V. 

EINNAHMEN 

Mitgliederbeiträge 

andere Ei nnahmen 

AUSGABEN 

Kostenabrechnung 

sachl . Aufwendungen 

Aus stellungen, etc. 

ÜBERSCHUSS 

Aufnahmegebühren 
Jahresbeiträge 

Zinserträge 
sonst . Einnahme n 

Summe 

Reisekosten 
Sitzungen 
Porto 
Telefon 
Büromaterial 
Sonst iges 

Vermögensteuer 
Körp. steuer 
Kap.Ertr.Steuer 
Beiträge 
Druckkostenantei l 
Info 
Portoantei l I nfo 
Mitgliederverwalt. 
Kontoführungsgeb. 
Aufw. für Treffen 
sonstiges 

Einkauf Objekte 
Einrichtungen für 
Ausstellungen 
Einkauf Archiv 
10 Jahre HCD eV 

Summe 

19.260,00 
1 20.107, 79 

17. 659 , 29 
80,00 

10.428,26 
2.3 13,90 

932,80 
1. 126,9 1 
1.388,26 
2 . 070.,00 

4.962,00 
1 . 678,67 
3 . 388,14 
1. 622,00 

16 . 028,60 
5.090,70 

12.300,40 
166, 5 1 

1.810,00 
643,80 

9 . 200,00 

455,20 
68,50 

50.288,78 

DM 

139.367,79 

17 . 739,29 

157.107,08 

- 18.260,13 

- 47.690,82 

- 60.012,48 

- 1 25.963,48 

31.143,65 
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VERMÖGENSAUFSTELLUNG zum 31 . 12. 1993 

Heinkel - Club Deutschland e.V. 

SACHANLAGEN 

Ausstellungsobjekte (Erinnerungswert) 

FINANZ ANLAGEN 

Beteiligungen Heinkel GmbH 
Darlehen Heinkel GmbH 

FLÜSSIGE MITTEL 

Festgeld Sparkasse Heilbronn 
Sparkasse Heilbronn 
Sparkasse Bad Segeberg 
Sparkasse Hunsrück 
Kasse Archiv 

Summe 

VERBINDLICHKEITEN 

Verwaltungsrat (Abrechnungen) 
Typenreferenten (Abrechnungen) 
Verrechnungskonto GmbH 

Summe 

GESAMTVERHÖGEN 

HEINKEL-CLUB 

DEUTSCHLANDe.Y. 

DM 

1,00 

300.000,00 
65.193,08 

256.497,13 
85.884,01 

2.748,25 
717,23 

25,81 

345.872,43 

8.055,10 
58 1,88 

72,00 

8 . 708,98 

702.357,53 
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Heinke/-Treffen in Salzbergen 

Zum Heinkeltreffen in Salzbergen hatte 
der Wettergott zum Anreisetag, am 12. 
Mai 1994, ausgezeichnete Laune für 
die vielen Heinkelfreunde parat. Tem­
peraturen um 20° waren zum Aufbauen 
der vielen Zelte gerade richtig . 
Im Laufe des nächsten Tages trafen 
ca. 420 Teilnehmer ein. die sich dieses 
schön ausgerichtete Treffen nicht ent­
gehen lassen wollten . Initiatoren waren 
die Regionalclubs Rheine und Münster, 
die von dem Regionalclub Osnabrück 
tatkräftig unterstützt wurden. 
Für eventuell feuchte Witterungsein­
flüsse hatten die Freunde für uns eine 
große Reithalle mit allen Annehmlich­

• 
• 

keiten angemietet. Es gab, wie immer, viel zu essen und zu trinken, 
sodaB die ausgelassene Stimmung nicht auf sich warten ließ. Bis in den 
frühen Morgen wurde gefachsimpelt und gefeiert . 

Eine Liefe-Band, die aber unsere Stimmung nicht so ganz verstand, 
sorgte für die tanzfreudigen Heinkler. 
Eine gemütliche Video-Ecke für GroB und Klein diente der Entspannung. 

Die gut ausgedachte Heinkel-Rally führte uns durch das schöne Land 
mit saftigen Wiesen und Weiden. Man brauchte eine gute Spürnase und 
ein wenig Geschick, um den Rundkurs mit Erfolg zu überstehen. Aber 
man sieht immer wieder, ausgeschlafene Heinkelfreunde, die alles drauf 
haben, nehmen eben den Pokal mit nach Hause. 

Ein Video-Team sorgte für Erinnerungsmaterial, sodaß wir alle noch ein­
mal alles nacherleben dürfen. 
Rundherum - eine gelungene, runde Sache, die uns allen viel Freude 
gemacht hat und die Altagssorgen mal wieder vergessen ließ. 
Im Namen der Heinkelfreunde bedanke ich mich nochmals an dieser 
Stelle bei den Veranstaltern . 

1. Vorsitzende 
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Alle Heinkler, die Heinkel - 150 -Ersatztei le suchen oder anbieten und dem Aufruf in der letzten 
Info folgten, sind in dieser Rubrik veröffentl icht. 

Diese Einrichtung soll weitergeführt werden. 
Bitte schreibt mir auch weiterhin, welche Teile gesucht oder zum Tausch bzw. Kauf angeboten 
werden. Es werden jeweils nur diejenigen Gesuche bzw. Angebotc vcröffentlicht, die bei mir bis 
zwei Wochen vor Readaktionsschluß der In fo eintreffen. 

Wichtig! 
Meldet auch aUe Teilcangebote odcr -gesuche, die ni cht erfolgreich waren. da die Te ilebörse aktuell 
scin soll . 

Ich erwarte rege Resonanz! 

Meine Adresse : DeUev Bean (3509) Mollkestratße 45 72072 Tlibingen Tel. 07071n8673 Q 

Name: Nr.: Telefonnr. : 

HasseIs, Klaus 2933 0257 1/6922 sucht : Rücklicht. Blinker, Lenkerverkleidung 
blelet al\: Zylinder 

IJeaa, Delle\' 3509 0707 1nS673 Q sucht : Ballerieschale. Kupp1unssbc läge, Gepäckträger mit sehr 
gOlem Chrom. orig. Blinkergläser. orig. Lenkerver-
kleidung, orig. ßauerie:lb<leckung. Zierleisten, Zylinder. 

bielel an : Karosserieteile gestrahlt und grundien , Lenker, Lenker-
ann:uuren, Sitzbank (2x), MOlorgehäuse. Kleintei le 

Fromme, Hermann 2428 05253/4565 sucht : Lenkerverkleidung. Rileklicht, original Blinkergläser 
Gackstä tter, G ilnler 1624 07157/6 1402 sucht : Lüfterrad 
GröS<:h. Harald 0789 066 1153786 sucht : Lenkerverklcidung (2x), Rilcklicht (2x). Zierlc:is tensatz 

(2~), Zyl inder, Sit1.bankschloß, Banerieabdeckung 
bietet :111 : Getriebe, Schwinge, Werk7.eugkasten, Silzb:mk. Lenker, 

Karosscrietei le, sehr guter 125 cem Zy linder Q. Kolben 
LllienthMI, ErnSI-J _ 2672 02339n748 sucht : .. Ue Zierleisten fUr Koffer 
Stumpf, M ar dn 2040 0908 1123113 sucht : Verschlußteile rur Verg:lSerklappe 
Roos, Herlberl 2834 06721f1ISS3 sucht : Außen- und Innenlamellen der Kupplung, Vergaser, 

Zylinder 
bie tel all : Schwingarm, Teile des MOlorgehäusC$ 

Seidl, Thoma.~ 16 11 0932 1/3 1426 sucht : Krümmer und Auspuff 
bietet all: Kupplungshcbcl 20. 11 36 (3x) 

Helles, Winfrled 2496 06874/6375 sucht : Zylinder 
bietet an : evtl. kompletten Roller 

Hoffm ann, Hehnu t 0980 02 17512769 sucht : Kupptungsbcläge 
JJemelmans, LeOn 3189 NL 04406141 193 suchl : Federbeine vorne (2x) 
Uühnemann, \ Valter 3331 0555118084 oder sucht : Ersal1.rad 

0555 114332 
Kauling, Rotr 1680 0597 1187526 suchl : Gepäckträger, Ersatzrad. original Blinker ( I x), Auspuff, 

Kaufl Teile ftir 2-Tnkl-Roller an . 
Ahrens, Karl 0925 05522182567 sucht : Scheinwerfer, Bal1erieschale (2x), Werkzeugkll$ten 
Keun« ke, Wilfrit:d 0107 0522 1nt514 suChl : Uupe. Wcrkzcugkasten, Auspuff. VerschluBdeckel Licht-

maschine 20_1300. Ziergiller Korferkasten 20 1250 
bielet a n: Heft : "Reparalur-Richtzeilen Heinke! 150" April 1962 

Märker, Thomas 1489 0676314430 suchl : original Blinkerhaher und BlinkerglHscr 
bielel a n: Luftliltergeh5usc 20.1340 
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Zur Tabelle: Bei der Spalte "Furbcode" sind folgende Codicrungen verwendet worden: 

wlrl l = weißer Roller nlit rotem Zierstreifen nur auf Koffer r/w/l = roter Roller mit Ziers treifen nur auf Koffer 
wlrn • weißer Roller mil rOlen Zierstre ifen auf Koffer und r/wn = roter Roller mil Zierstreifen auf Koffer und 

Vorderhaube Vorderhaube 
weiß z rein weißer Roller '0' :::: rein rOler Roller 3Ildere = nicht originale. andersfarbige Lackierung 

Oie Spalten mil Nummern bedeulen folgendes: 

( I ) = Fahruug iSI zugelassen (l)' RfrR = Fahr/.cug iSI reslauriertlteilrestauriert 
(2) :c Fahrzeug ist fahrbereit 0 CI Fnhrzeug ist im Originnlzustand 

Name Mgl. Ty. Fuhrge. Motor· nuu. Erstw· Farb· I 2 3 UesonderhcltenlZubehör 
",. stelln r. ",. jahr lassullg code 

I BOhnemnnn, W. 333 1 14 .00 700177 200047 1962 2 1.3.62 wlrn + + R 

2 Bemelmans Lcön 3 189 14 .00 700533 201410 1962 w/rn + + 0 
3 Hogger, Franz 2579 14 .00 700707 2003 12 11.4 .63 weiB + + R 

4 Kauling. Ralf 1680 14 .00 700732 200887 1962 w/rn + 0 ex. Fahrschulroller 
5 GrÖ$Ch, Harald 0789 14 .00 700834 200896 19.6.64 w/rn 0 
6 Ahrens. Karl 0925 14.00 700851 200920 wlrn 
7 Roos. Beribert 2834 14.00 700953 200918 
8 Keunecke. Wilfried 0107 14.00 700960 200897 24.3.64 w/rn + + R 

9 Hoffm ann, Helmut 0980 14.00 7010 16 1.7.59 " + + R 
10 Hasseis. Klaus 2933 14.00 7010 18 0 
11 Dena , Detlev 3509 14.00 701 553 201700 9.5.63 w/r/ l R 
12 Bader, Werner 1446 14.00 702344 203355 1962 7.5.62 w/rl2 0 
13 TrlInkner, Wolfg. 1930 14.00 702688 200459 rlwn + + R Gep:lckträger, Reserverad 
14 Heiles, Winfried 2496 14.10 703143 203228 28.8.64 w/r/2 + + R Exponroller 125 ccm 
15 Roos, Heriben 2834 14 .00 703290. 23.5.66 andere + R 
16 MUrker, Thomas 1489 14.00 703388 203641 16.8.63 w/r(l + + 0 
17 Grösch, tlara1d 0789 14 .00 703480 2026 19 1962 21.8.62 w/rl2 0 
18 Kutsche, Klaus 000 1 14 .00 703747 22 .6.64 
19 Gackstauer. DUnter 1624 14.00 703792 203429 12.5.67 w/rl2 0 
20 Stumpf, Martin 2040 14 .00 703844 1962 1.7.62 weiß + + + 
21 DrOsch, Harald 0789 14.00 703854 1.7.64 w/rl2 + 0 
22 Lilienthnl, Ernst·) . 2672 14.00 704032 1962 16.4 .62 w/rl2 + + R Gep!lcktrliger. Reserverad 
2J Seidl. Thomas 1611 14 .00 704074 2007 13 I!U .72 w/rn + + R Windschutzsch. IDEAL 
24 lieHes, Winfried 2496 14 .00 704074 ? 203285 wlrn R 
25 Fromme, Hennann 2428 14 .00 704 128 25 .9.64 r/wl2 + + TR ex. Fahrschulroller 
26 GrÖ$ch, Harald 0789 14 .00 704503 2044 35 1963 6.12.62 w/rn 0 
27 Märker. Thomas 1489 14 .00 704535 204599 r/w/ l 0 mit Fahrschuleinrichtung 

BezU81ieh des Baujahres is t es als wahrscheinlich anzusehen, daß die FahrzeuJ;e mit einer Fahrgestc:lJnummer unter 
704500 solche des Jahres 1962 sind. Wo die Grenze zwischen Baujahr 1963 und 1964 zu ziehen ist. steht noch offen . 

Liebe Heinkel - 150 - Fahrer und Besitzer, bitte meldet Euch bei mir. Jedes Fahrzeug, auch die 
nicht fahrbereilen und unrestaurierten Fahr'Leuge sind es wert, erfaßt zu werden (s iehe 
MeldeformuJar in dieser INFO). 
Ebenso wird um Ergänzung/Korrektur der noch fehlenden/ falschen Daten gebeten ! 

Schickt die Angaben zu den Fahn.eugen an folgende Adresse: 
DetJev Bena (3509) Mollkestrnsse 45 720n Tübingen 
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Oishcr war mcine Aufforderung an allc 2-Takt-ß esitzer ni cht gerade von durchschlagendem 
Erlilig gek rönt. Immerh in meldeten sich I H !)erSOllell (6 davon hi sher noch ni cht registriert) 
mit insgesamt 26 Rollern . Rechnet man dies prozentual hoch, so mUßten etwa 91 Mi tglieder 
(6 1 gemeldete Mitglieder + 30 % Dunkclzirrer) ctwa 130 mehr oder weni ger fahrbere ite 
Roller haben. Ich hoffe durch Eurc Meldung sämtlicher, sich in Eurem Besitz befindlichen 
Roller diese Zahl zu übertreffen. Damit hätten wir im I·Jcinkel -Club einen Fahrzeuganteil von 
nahezu 3,5 % (oder zumindest annähcrnd gleich viel Fahrzeuge wie die des Typs 102 AI). 
Damit wtire uns eine bessere Position bezüglich der Ersatzte ilnachfert igung im Club und 
dadurch auch der Fortbestand unserer Roller gesichert. 
Aber d:tzu ist Eu re Mith ilfe erforderlich! 

Deshalb nochmal: 

Ich möchte eine Liste aller noch ex istierenden 2-Takt-Roller erstel len. Es sollen alle Fahr­
zeuge erfaßt werden. Die Liste wird in der Info veröffentlicht. 
Füllt bitte diese Seite aus und schickt sie mir zu ! 
Wenn Ihr mehrere Fahrzeuge dieses Typs besitzt, laßt mir bitte sämtliche Da ten zukommen. 

Eure Fahrzeugdaten: 

Name: 

Atl ressc: 

Mitgliedsnum mer: Telefonnr.: 

Typ (14.00od. 14.10): ____ _ 

Fah rges tellnu mmer : Motornummer: 

E rstzulassung: Baujahr: 

Ist das Fahr.l.-Cug zugehusen ? 0 Ja 0 Nein 
Ist das Fahrzeug fahr bereit ? 0 Ja 0 Nein 
Ist das Fahrzeug: 0 restauriert 0 im Original zustand ? 
Originnlfarbc des Fahrzeugs (wenn bekannt, bi tte F:lrhcotl e laut 2-Takt-Listc in Info 2/94): 

Welche Besonde rheiten hat das Fahrzeug? 

Welche Te ile werden rur das FahrLcug gesucht ? Diese Tei lemeldung erscheint in der Info 
unter der Rubrik 2-Takt-Tauschbörse. 

Welche ErSllb,teile könncn bereitgestellt wcrtl cn'! 

20 Bi tte schickt den ausgefiil lten Bogen an fOlgende Adresse: 
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Ab MOlor- Motorl)'p: 
nummer: 
400001 401 A - 0 
400001 401 A - 0 
400001 401 A - 0 
400001 401 A - 0 

Umrosruog 404A-0 
auf 175 eern 
Unuilslung 404 A - 0 

auf J7S eern 
410001 404 A - I 
410001 404 A - I 
410001 404 A - I 
435 001 407A-0 
435001 407 A - 0 
435001 407 A - 0 
520001 407 A - I 
S:WOOI 407 A - 1 

520001 407 A - I 
570063 407 A - I 
480001 4078 - 0 
48000 I 4078 - 0 
490001 407 8 - I 
'90001 4078- I 
500001 4088 - 0 
500001 4088-0 
510001 4088- I 
51000 1 4088- I 
515001 408 8 - 2 
515001 408 B· 2 
200001 20.00 
900001 477 A - I 
900001 477 A - I 

? 477 M - I 
? 477 S - I 

ohnf Cf"Jbr 

Vergaser - finstelltabelle für Heinkel - fahrzeuge 
-

Modell: 

101 A - 0 
101 A - 0 
101 A - O 
101 A - O 
101 A - O 

101 A - 0 

102 A - I 
102A - I 
102 A - I 
103 A - 0 
103 A - 0 
103 A - 0 
103 A - I 
103 A - I 

103 A- IIA-2 
103 A- IIA-2 
Kabine 150 
Kabine 150 
Kabine 150 
Kabine ISO 
Kabine 154 
Kabine 154 
Kabine 154 
Kabine 154 
Kabine 153 
Kabine 153 

14.00 
Perle 

Perle Expon 
Hilfsmotor 
Hilfsmotor 

Quf;lIcn: 

Vergasertyp: Haupt-
düse: 

Pa lias 18110 P ab 2/54 75 
Pallas 18112 P ab 2154 75 
Bing 111814 70 
Bing 1/18/5 70 
Pallas 20/12 P 80 

Bing 1120/51 85 

Pallas 20/ 11 P 80 
Pallas 20112 P 80 
Bing 1120/14 80 
Pallas 20/ 12 P 80 
Pa lias 20/ 14 P 80 
Bing 1120/51 85 
Pallas 20114 P 80 
Billg 1120/46 85 
Bing 1120151 85 
Bing 1120/55 85 
Pa lias 20113 P 85 
Bing 1120/51 85 
Pallas 20113 P 85 
Bing 1120/51 85 
Pallas 20/ 15 P 92 
Bing 1/22/115 85 
Pa lias 20/ \ 5 P 92 
Bing 1/22/115 85 
Pallas 20117 P 85 
Bing 1/22/116 85 
Bing 1124/135 90 
Fischer 10 DA 23 34 
Fischer 10 DA 25 34 
Fischer 12 DA 25 41 
Fischer 7 DA 2S 25 

Hein)::deJub lruormalion 3/11 ; 
1...ammcrsdorf: Roller, Moped und Kab ine 

Nadel- Düsennadel : Leerlauf- Kolben: 
düse: düse: 
266 6133 30 bzw. 35 I 
266 6133 25 2 
2,68 46-921 45 22-361 
2,68 46-921 50 22-361 
2701 6054-1 25 2 

2,66 20 x 1,650 30 bzw. 3S 22-358 

2661 6054-1 30 bzw. 3S I 
2701 6054- 1 25 2 
2,68 46-921 35 22-360 
2701 6054-1 25 2 
2701 6054- 1 25 2 
2,66 20xl,650 30 bzw. 35 22-358 
2701 6054-1 25 2 
2,66 15 x 1,95 0 30 22-358 
2,66 20xl,650 30 bzw. 35 22-358 
2,66 15xl,950 30 22-358 
2721 6054-1 25 2 
2,66 20x 1,650 30 bzw. 35 22-358 
2721 6054-1 25 2 
2,66 20xl,650 30 bzw. 35 22-358 
2701 6054-1 30 2 
2,66 20xl,650 30 bzw. 35 22-358 
2701 6054-1 30 2 
2,66 20x 1,650 30 bzw. 35 22-358 
2701 6054-1 25 2 
2,66 20xl,650 30 bzw. 35 22-358 
1308 15xl,950 40 22-540 
1324 - -
1322 - -
1223 
1022 

Nadelstellung Luftschraube 
(von oben): (aufdrehen): 

2 I 
3 1 -2 
2 I 1/2 
2 2 
3 1 - 2 

3 I 1/2 

2 I 
3 I - 2 
2 I 1/2 - 2 
3 1-2 
) 2- 21/2 
3 I 1/2 
) 2- 2 1/2 
) 1 1/2 
3 1 1/2 

3 bzw. 1 I 1/2 
) 3/4 
) I 1/2 
) 3/4 
) 1 1/2 
2 3/4 
? ? 
2 3/4 
? ? 
2 2 1/2 
? ? 
3 I 

-
- -

-

Beuil 3S09 
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Auswertung der Mitgliederbefragung " Was Ihr wollt" 

In der Info 4 / 93 wurden die Mitglieder aufgerufen, zu entscheiden, 
we l ches Weihnachtsges c henk sie zukünftig mit der Dezemberinfo er­
ha l ten . 

Zur Auswahl standen : 

1 . Jahreskalender in der bisherigen Form 

2. Nac h druc ke von farb igen Heinke l prospekten aus 
den 50er und 60er Jahren . 

3. Eine schönere, farbige ., Info" roi t entsprechenden 
Fotos. 

Auf diesen Aufru f me l deten sich 45 Mitglieder mit 48 Me i nu ngen . 
Dies s i nd i mmerhin 1 , 4% unserer Mitg l ieder ! De n anderen ist wahr­
schei n l i ch wieder alles ega l , Hauptsache man hat h i nterher e inen 
Grund z um meckern. 

Hi er nun das Ergebnis : 

14 Mitglieder wü nschten sic h Punkt 1. 

27 Mitglieder wüns c hten sich Punkt 2. 

7 Mitglieder wü n sc hten s i c h Punkt 3 . 

Hier n och die 3 Al ternativen : 

a) farb i ge Prospe k te auf dem Kale nder abdrucken . 
b) Prospekte in der In fo abdrucken. 
c) Heinkelkalender in der jetzigen Form zum Selbstkostenpreis 

anb ie ten. 

Nun möge sich bitte jeder selbst aus malen, was es wohl zu Weih­
nachten gibt! 

Thomas Märker 
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HEINKEL-I 

1958 hatten die deutschen H einkel-Werke schon weitge hend die Lust 
am Bau ihrer Kabine verlo ren und waren bestrebt, die Produktionsan­
lagen zu ve rkaufen, um sich wieder dem Luftfahrtgeschäft w idmen z u 
können. 
Z u den Interessenten zählte unter anderen das irische Montagewerk 
für Austin -Wagen. Mit staatli cher Unterstützu ng wurde schließ li ch 
1958 ein ehemaliges Reparaturwerk für Lokomotive n zum H erstel­
lungsort fü r den deutschen Kabinenro ll er umfunktioniert. Der Han ­
del zwischen den deutschen und iri schen Unternehmern wurde per­
fekt, ein großer Teil der Prod uktio nsanl agen nach D undalk in de r 
Nähe von Dublin verschifft. 
Ende 1958 ve rli eßen die ersten Kabinen irischer Produktion, H ein­
kel -I genannt, die noch recht prov isorische Ferti gun gsstätte. G leich­
zeitig übernahmen die Iren auch die Ersatzteil versorgung für all e 
Heinkel-Kabinen . Bald stell te sich indessen heraus, daß die in Irland 
produz ierten Kabin en unter bösen Fertigungsmängeln li tte n; schon 
fabrikneu wiesen sie Rost auf, was auf unsachgemäße Lage run g de r 
Teile hinwies. Auch mit der Paßgenauigkeit nahmen es di e I ren nicht 
sonderlich genau. Durch solch negati ve Erfahrungen der Kundschaft 
w urde der Verkauf des Mobils natürlich nicht gerade 'gefö rdert, zum al 
Mittel für weitere In vestitionen zur Verbesserung der Q ualität nicht 
zur Verfügung standen. 
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Da half es au ch we ni g, daß \959/ 60 eine nette Cabrio let-Ve rsio n, ein 
»O pen To urer«, vorgeste llt wurde. Vom D ac haufbau waren bei di e­
sem Modell nu r der Türrahmen - man mußte nat ürli ch auc h in das 
offe ne M o bil durch d ie Fronttür einsteige n - und die se itli chen Drei­
ecks-Sc hwenkfenster übriggeblieben . Soll te einer der häu fi gen Regen­
schauer die irischen H einkel-Piloten überraschen, so konnte ma n ein 
leichtes Kun ststoffverdeck mit Fensterfo li en aufknöpfen, das bei Son­
nenschein hinter den Ein zelsitzen der offenen Kab ine versc hwa nd . 
Gepäck war in diesem Fa ll e nicht unterzubringen. 
Doch die Iren bauten den To urer ni cht in Se ri e, sondern kümm erten 
sich vielmehr um di e Weiterveräußerun g des H einkel- Kleinstwagens, 
und so bli eb das C abrio let ei n Ein zelstü ck. 
E nd e \960 fand man in der britischen Firma Tro jan ei nen Nachfo lge r 
zum Li ze nz bau des Mobi ls. Ab \96 \ gab es d en H ein kcl Kab inenro l­
ler dann aussc hl ieß lich aus britischer Prod uk tio n. 

Die irische Version 
der Heinkcl­
Kabine als offener 
Prototyp. Der 
lI open tourer fl sah 
z umindest mit 
herunterge­
klapptem Verdeck 
recht flott aus. 
Leider blieb dieses 
Fahrzeug v on 
/959 ein Einzel­
stück; in Serie ging 
nur die geschlossene 
Kabine . 
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Heinkel-Stützpunkt 
HORST GLASER 

Moikereistr. 5 08223/54 95 
89367 WaldateUen 

Rahmenvermessung 

RaRnenvermessunq 

Nac~ ständigen An fragen zur RaIVl'lenvcrmcssung rröc:htc ich hi.r:r foll)cnde 
I n formation I)eben : 

1. Eine genAue RahmcnvcClncl:isullg i s t nur a uf der Ilci nkcl-r:ichth..-mK F.Ö)lich , 
da al l e Fixpunkte ab ~lech zu festen Kontrollpunkten ouf rter 
rUchtban k ermi ttelt werde n. Alle /-Ic ßpunktc höbe ich fl ucch IAhcralvnen 
ncu ermi t telt und die Richtbank mit einer mechanische n Richtcindc htung 
ve r schen. 

2. FOe eine Gr obüberprijfung der Rah nen 10J >.0; 10) i\1 , 10J (1.2 habe i c h 
unten a ufgeführte ffil f smaße ermittelt 

/ 

/ :: . .., 

. ~ I 
I I 

o ., .., 
O! 
~ 

........ ,KQIt- ~JI-t Id-J ~ 

Hf -f.3.5b 

11,2 -f,~~o 

1/; 2JJ 
r t.,}lif 

~ 

./ 
/ 

-
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Die kleinen aber nicht unwichtigen Sachen ..... Abtriebswelle I Schwingenlager 

Wer schon mehr als einen Motor überholt hat, konnte eventuell schon feststellen, daß das 
Zahnrad der Abtriebswelle (Tafel 5/ Bild 1 ) am Motorgehäuse geschliffen bzw, sich 
eingefrilst hat. 
Dies ist mir an 3 Motoren aufgefallen. Hier half nur Ursachenforschung, denn eine Ein­
träsung von 0,1 mm und mehr ist nicht akzeptabel. Der Aus- oder Abrieb wird, da aus 
Leichtmetall, nicht vom Magneten der Olablaßschraube eingefangen und kann sich 
in den Lagern absetzen, Hierbei ist das Nadellager (5/8) besonders gefährdet. 

Die Vermessung der einzelnen Teile zeigt folgende Maße: 
1. Wandstarke Motorgehäuse 28 5 mrn 
2. Schaft Bronzebuchse 16,4 mm 
3. Lager 6005 (5/12) 12 0 mm 

Differenz zu 1. 0,1 rnm 

Da die Bronzebuchse um 0,1 rnrn gegenüber dem Motorgehäuse zu kurz war, konnte 
das Lager (5/12) mit der Abtriebswelle .(5/1) nach rechts auswandern , (bis Anschlag 
Bronzebuchse) und das Gehäuse ausfräsen. 

Die Kontrolle der vom Lager gelieferten AT-Schwingenlagersätze ergab, daß die 
Schäfte der neuen Bronzebuchsen noch kürzer sind und zwar 

nur noch 16,2 mm 
Differenz zum Motorgehäuse 0,3 mm 

Die Abtriebswelle hat ein Steckspiel von 0,2 mm. Dies ergibt sich m. E. auch aus 
der Reparaturanleitung durch den Hinweis, daß die Kettenflucht nicht mehr als 
0,2 mm differieren darf. 

Fehlmaß Bronzebuch€!> 
Spiel Abtriebswelle 
Gesamt 

0,3 mm 
02 mrn 
0,5 mm 

Durch Einbau einer Distanzscheibe (25,005 x 32,0 x 0,5 rnm) zwischen Zahnrad 
(5/1) und Leger (5/12), habe ich das Spiel aufgefangen. Jetzt sitzt das Lager 0,3 mm 
mehr nach rechts und das Zahnrad hat 0,2 mm Abstand zum Gehäuse. 
Auch eine 0,4 mm Scheibe würde voll ausreichen ( Gehäuseabstand 0,1 mm ) und 
könnte u.U. sogar besser sein, da dann die Welle noch 0,1 rnm Spiel hätte. 
Die Vor - oder Nachteile für die Abtriebswelle ohne Seitenspiel kann ich Z.Z. nicht 
beurteilen. Hoffe hierzu aut einen Kommentar unserer Spezialisten. 
Berichten kann ich, daß die Gänge trockener und sauberer reingehen, d.h. das Getriebe 
läuft besser. Null-Spiel der Abtriebswelle?l 

Nachtrag zum Artikel...... Motortager in Info 1 /94 
Für die neuen Motorlager sollte die Fangscheibe nicht 35 mrn 

sondern 40 x 11 x 2 mm sein . 

Herzliche Grüße Rolf . 492 /51371 (5090); Leverkusen 
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Ö7ver7ust am Heinke7motor 
In der HEINKELClUB-INFORMATION März 1979 erschien bereits mein erster 
Artikel mit gleicher Überschrift zu diesem Thema. Dann wurde er in 
Uberarbeitete r Form noch einmal in der INFO 4/85 S. 20 ff . abgedruckt. 
Da nun bereits schon wieder fast 9 Jahre vergangen sind und viele der 
neuen Mitglieder an diesen damaligen Artike l nicht mehr herankommen 
können, möchte ich ihn, geringfügig überarbeitet, noch einmal vor legen . 

Mancher HEINKEL-Besitzer mag einen ' ölenden' Motor fü r normal halten . 
Ein gut hergerichteter Roller sollte aber auch einen sauberen Moto r ha­
ben . Da bei genauer BeaChtung der Montageanleitungen 103 Al/A2 
(8est.-Nr .: 99.2210) und 103 AO (Best.-Nr.: 99.2211) der Motor in der 
Regel dicht zu bekommen ist, beziehe ich mich in der folgenden Abhand­
lung auf diese bei den Montageanleitungen . Dabei beziehen sich Seitenan­
gaben in [eckigen Klammern ] immer auf die Anleitung 10 3 AO. 

1) Häufig wird fOr einen ölenden Motor di e Zylinderfußdichtung ve rant­
wortlich gemacht. Dies trifft jedoch in den seltensten Fällen zu. Die 
Zylinderfußdichtung wird trocken aufgelegt S. 12/2 [So 16/ 1]. Wer es 
ganz gut meinen will, kann ja eine Silikondichtmasse wie Elastosi l 250 
(Angaben Ober Dichtmittel a m Ende des Artikels) verwenden. In der Regel 
gelangt das am Zylinderfuß austretende öl durch die Zylinderkopfmuttern 
Bild 10/4 [Bild 7/4] an den Zylinderfuß (siehe auch Punkt 3 dieses Be­
ri chts) . 

2) Die Zy linderkopfdichtung wird selten undi c ht, solange der Zylinder­
kopf p l an ist. Sie wird ebenfalls trocken aufgelegt 5, 12/7 [5 , 10/6], 
Eine zusätzliche Abdichtung mit Dichtmitteln ist hier sogar sinnlos, da 
die Dichtmittel in der Regel bei der hohen Kopf temperatur ver brennen 
und auf diese We ise die Abdichtung erst recht verschlechtern und zu ei­
nem Durchbrennen der KopfdiChtung fOhren , Sollte der Zylinderkopf nicht 
mehr plan sei n - OberprUfung mit e i nem Haarlineal (ode r auch mit der 
langen Kante eines Meßschiebe rs) - , muß dieser p l angeschliffen, ge­
fräst ode r abgedreht werden, Dadurch verändert sich jedOCh das Brenn­
raumvolumen . Das Brennraumvolumen hat den richtigen We rt, wenn das Ver­
dichtungsverhältnis 1 : 7,4 beträgt (siehe Montageanl eitung ) . Häufig 
wird dieser We rt mit de m Kompressionsdruck verwechselt. Das Verdich­
tungsverhä l tnis ist eine rein geometrische Größe. Mit den in den t9ch­
nischen Daten a ngegebenen Werten fOr Brenn raum (27,S c ml ) und Hubraum 
(174 c m3 ) ergibt sich der rechnerische Wert von: 

Hubraum + Brennraum _ 201,5 cmJ _ 7,33 
Brennraum - 27,5 cm' - 1 

Dieser Wert ist etwas schwierig zu Obe rprUfen. Eine gute Annäherung ist 
jedoch mit einer Messung am ausgebauten Zylinderkopf z u erzielen. Mit 
e1nem Tiefenmeßschieber o der Meßsch ieber (Schieblehre) ste llt man das 
Maß von der Di c htfäche bis zur tiefsten Stel le des Brennraums (zwiSChen 
den beiden Venti l en) fest. Es muß bei m Ro ll ermotor (175 c ml ) 19,5 mm, 
beim Kabinenmotor (198 c m3 ) 20 mm und bei m Kabinenmotor (200 c ml ) 2 1 mm 
betragen. 
Bei der Verwendung eines normalen Meßschiebers muß man mi t einer Hilfs­
konstrukti on messen . Man legt Uber die geplante Dichtfläche zwei glei­
che Winkel (wie sie zur Kettenfluchtmessung S . 21/26 (5. 17/26] verwen­
det werden ) , deren Dicke man vorher mit dem Meßsc hieber ermittelt hat. 
Nun setzt man das Ende des Meßschiebers so auf die beiden Winkel , daß 
man die dUnne Zunge des Meßschiebers bis zum Boden des Brennraums 
schieben kann. Wenn nun vom ermittelten Maß die Dicke der winkel 
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abgezogen wird , sollen sich die oben angegebenen Maße ergeben. 
So ll te das Maß ei ne n zu geringen Wert (z.B. 19,2 mm statt 19 , 5 mm) ha­
ben, so kann man eine stärkere Fußd i chtung (Maß 1, 0 mm) unter den 
Zy linde r legen. Es gibt FUßdichtunge n i n den Dicken 0,7 (Best.-Nr. 
21 . 1050), 1 ,0 (21 .1 052) und 1 , 5 (21. 1053 ). Diese Methode eignet sich 
aber nur fOr Moto r en , die ne ue Kolben und Zy linder beko mmen . Bei Moto­
ren, die berei ts längere Ze i t gefahren wurden, soll ten Zy 1 inder und 
Ko l ben ni c ht getrennt werden, da sich nachher in der Regel e i n höherer 
öl ve rbr auch einstellt. Daher sollte man sich in diesem Fa" eine dicke­
re Zylinderkopfdichtung a us Kupfer anfertigen . Das geht z.B . mit einer 
Laubsäge mit Sägeblättern fOr Metall. Kupferbleche sind erhältlich in 
den Stärken 1 mm, , ,25 mm, ',5 mm und 2 mm (die Originaldichtung hat 
0,8/1un). Nach Anfertigung der Dichtung muß diese z . B. auf der Flamme 
eines Campi nggaskochers zur Rotglut gebracht und anschließend in kaltem 
Wasser abgeschreckt werden, damit sich das Kupfer entspannt ( weicher 
wird). Dieser Vorgang sollte einmal wiederholt werden. Kupferdichtungen 
können wiederverwendet werden, wenn man sie jeweils erneut, wie be­
schrieben, ausglOht . Unter Umständen kann es vorkommen, daß diese 
Kupferdi chtungen an der VentilstößeldurchfUhrung etwas öl durchlassen . 
Um dem vorzubeugen, kann man vor der Mon tage ( bitte nur die rechteckige 
öffnung der Dichtung) beidseitig mit einer etwa 2 mm breiten Dichtraupe 
aus temperaturbeständigem Si likondichtmittel wie Atmosit Compact be­
streichen . 
Nach dem Zusammenbau des Motors sollte nac h einer Anzahl von gefahrenen 
Kilometern eine Kompressionsdruckmessung durchgeführt werden. Der ri c h­
tige Wert ist bei m HEINKEL-Motor 0,9 MPa (9 bar oder 9 kg/cm2 oder 
9 atü). Oie Messung wi rd durchgeführt mit einem geeigneten Kom­
pressionsdruckmeßgerät bei betriebswarmem Motor und geöffnetem Gas­
schieber. Oie Zündkerze so l lte dabei wieder in den Kerzenstecker einge­
setzt werden und a n Masse gelegt werden, damit die Zündspule beim Betä­
tigen des Anl asse r s be lastet i st. Eine unbelastet arbeitende Zündspule 
e r zeugt Oberspannungen und kann dadurch zerstört werden. De r erforde r ­
li che Kompress;onsdruck kommt natürlich nur zustande , wenn ,. die Kol ­
benr inge e inwandfrei a bdi c hten , und wenn 2. die Ventile ebenfalls di c ht 
sind ; bei e inem general Uberholten Moto r soll te man davon ausgehe n kön­
nen . 

3) Wie in ,) beschrieben. dringt das öl häufig durch die Zylinderkopf­
muttern Bild 10/4 (Bild 7/4). Es läuft dann an de n 4 Zug ankern herun­
ter . Da die Zuganker nicht vom Zylinder umschl ossen s ind, sonder n frei 
stehen , tropft das 01 dann a u f den Motorblock . Zur Abdi chtung empfieh lt 
es s ich, die Unterlegscheiben 4. 00 125.013 und die Gewinde der Zugsnker 
mit e ine m Dichtmittel wi e Loct ite 222 (Schrau bensicherung niedrigfest) 
zu bestre i c hen . Danach se t zt man die Mu ttern 4. 00934. 017 auf und z ieht 
sie mi t einem Drehmo men tschlüsse l (überkreuz) mit stufenweise bi s auf 
30 Nm (3 kgm) gesteigertem Drehmoment an. Nach einer Fahrstrecke von 
500 km muß der Zylinderkopf nachgezogen werden. Dabei jede Mu tte r erst 
' / 4 Umdrehung l ösen und dann wieder auf 30 Nm anziehen (verg l. Tip von 
Horst Glase r INFO 1/86 S.26). 
Oie in der Montageanleitu ng erwähnte Verwendung von Sicherungslack i st 
nich t mehr zeitgemäß. da er ni c h t genügend elastisch ist und nach rela­
tiv kurzer Betriebsdauer r e i ßt . 
Die bis '~8 5 vom Lager angebotenen Spezialdichtscheiben mit eingelegter 
Gummilippe {Best.-Nr . 99.2301} haben sich ~ bewährt (vergl. IN­
FO 3/85 S . 5). 

4) Häuf i g tritt auch öl in der 
( Bild 35/3] aus . Um dem zu begegnen , 
das Befestigungsauge für den rechten 
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Umgebung der Mu tte r Bild 57/3 
muß man die kle i ne Dichtfläche um 
Motorhalter, und zwar zwi schen Mo-
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torbloc k und Lüfterdeckel (si c htba r auf Bild 58 be i 7 [Bild 34 Ober 
KD 113]) mit Gehäusedi c htung wie Elastosil 250 einstreichen . ( Dies er 
Hinwei s steht nicht in der Montag e anleitung . ) Beim Zusammenbau so llte 
au c h die Mutter Bild 57/3 [Bild 35 / 3) erst aufgeschraubt werden, nac h­
dem die Stiftschraube Bild 58/7 und die Unterlegscheibe mit Di c htma s se 
be s trichen wurden. 

5) Tritt 01 an der SChw;ngarmlagerung aus , so i s t dafür ni c ht der Wel ­
lendichtring Bild 52/1, der hinter dem Kugellager in der inneren Lager­
hülse sitzt, verantwortlich. Dies er trennt nur das Motoröl vom Schwing­
armöl . Bei äußerer Undichtigkeit sind entweder die beiden O- Ringe zwi­
schen den Mes s;ngbuchsen und den Lagerhülsen verschlissen, oder die 
Schwingarmverschraubung ist nicht abgedi c htet. Zum Auswechseln der 
O-Ringe muß der SChwingarm nach Montageanleitung demontiert werden. 
Beim Zusammenbau müssen unbedingt die Ge winde der in den Sc hwingarm 
eingelassenen M6-Stifschrauben Bild 56/3 [Bild 32/3] mit Dichtmasse wie 
Elastos;l 250 bestrichen werden. Ebenso müssen die Gewinde der beiden 
langen M6-Schauben Bild 56/2 [Bild 32/3), die durch den SChwingarm ge­
hen, mit Dichtmasse bestri c hen werden. Vor dem Aufsetzen der Scheiben 
und Muttern müssen diese ebenfalls in Dichtmasse getaucht werden. Es 
dOrfen keine Federringe verwendet werden, da das öl durc h die Sc hlitze 
dringen kann. Die Papierdi c h t ungen zwi s chen den beiden lagerhOlsen und 
dem Schwingarm können troc ken montiert werden . Manchmal dringt auch öl 
zwischen den Motorgehäus eteilen und den Messingbuc hsen durch . Die Naht 
kann von außen mit Si 1 ikondi c htmasse wie Atmosit Compact bestrichen 
werden. Diese Dichtmasse läßt s i c h überhaupt an allen Stellen äußerlich 
auftragen, an denen öl aus feinen Nähten austritt, so z.B. an den bei­
den Verschlußscheiben Bild 35/links neben der lIMA [Bild 33/1inks neben 
der lIMA] oder auch an der großen Versc hlußscheibe der Schwingarmlage­
rung Bild 33 [Bild 35). Dies e Dichtmasse hat eine s ehr ho he Anhangs­
kraft. (Abzudichtende Stellen vorher mit Ben z in reinigen . ) Sie kann bei 
späteren Reparaturarbeiten wieder relativ le icht abgezogen werden. 
Sc hließlich kann der ölverlust an der Schwingarml a gerung auch durch ei ­
ne ausgeschlagene Lagerung ve r u r sac ht werden (vergl. Tip von Horst Gla­
se r INFO 1/85 S. 20). 

in Zusammenarbeit mit Horst Glaser und Mi c hael Keller 
Ec khard von Rönn-Haß 

Gehäusedichtmasse 

oder: 
oder: 

CurilK2 
Heißlagerfett 
Elastosil 250 

8ezugsQue ll~/Hersteller 

Großhandel/Elr;ng 
(Ventilkegelfett für Dampfheizung) 

HEINKEL Fahrzeugteile Vertriebs- GmbH 

Dichtmasse tOr Zylinderkopfschrauben 

Loctite 222 (Schraubensicherung niedrigfest) 
Flasche 10 ml Großhandel/loctite 

8es t:-Nr. 

99. 2352 

HEINKEL Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH 99.2375 

Si)jkondichtmasse tOr hohe Temperatur 

Atmosit Compact 
(alter Name: RTV - 1 DW) 
In Kartusche 310 ml 
oder Tube 75 ml 
erhältlich 

Großhandel/Teroson 
HEINKEl Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH 99.2376 
(Anmerkung: Die Tube ist gOnstiger, 
weil der Inhalt nach ein bis zweimaligem 
Gebrauch relativ schnell eintrocknet) 
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Istanbul. den 16. März 1994 

liebe Heinkel-Freunde. 

als ich vor 16 Jahren die ersten Heinkel-Infos schrieb. war 
dies mit viel Arbeit verbunden. Die heutigen PC's waren noch 
nicht so eingeführt. 8 Seiten mußten gefüllt werden. 

Seit 15 Jahren verfolge ich die Ableger dieser Anfangsarbeit. 

Als ich 1965 meinen ersten Heinkel Tourist gebraucht kaufte . 
war der Anschaffungswert niedrig. aber die Ersatzteile sehr 
teuer. Ein Auspufftopf für den 103A2 kostete 1966 DM 64. 

Wenn man nach 1970 irgend wo liegenblieb und ein Heinkel-Er­
satzteil benötigte. so war dies aussichtslos . 

Die 1977 ins leben gerufene Interessengruppe der Heinkelfah­
rer gab Hoffnung. nach Postleitzahlen aufgelistetete andere 
Fahrer notfalls um Hilfe bitten zu können. 

Heute ist der Club auf seinem speziellen Gebiet phantastisch . 
Diese individuelle Zeitschrift mit 3200 Stück Auflage (nicht 
3.2 Mio.und voller Reklame!) ist ein Genuß - geschrieben von 
einzelnen Mitgliedern - mit liebe zum Detail. Eine eigene 
Vertriebsgesellschaft - unvorstellbar! Steigende Zulassungs­
daten. da es wieder Ersatzteile gibt . 

Inzwischen wird kritisch versucht. diese Zeitschrift. die 
Treffen und vieles mehr weiter zu verbessern. Das ist gut so. 
und es würde mich interessieren. was so an konstruktiven Ver­
besserungen gefunden wird. 

Dabei sollte jeder fair bleiben und dieses kurze Resümee be­
rücksichtigen . 

Gruß Euer Karl-Heinz Klett - ISTANBUl 
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Liebe HEINKEL - Freunde, 

lange habe ich überlegt und auch ge­

zögert , ob es wohl sinnvoll wäre eine 

Aufste llung von Baumust erbezeichnungen 

in der HEINKEL - Info zu publ izieren. 

Baumuster hat die Firma 

Nun, s ie stehen in der I n fo . 

Die nachfolgenden Sei ten beinhalt en eine 

Aufstellung von Baumusterbezeichnungen . Diese 

ERNST HEINKEL STUTTGART - ZUFFENHAUSEN 

in der Zeit von 1950 bis 1959 entwickelt und wurden a l s Proto t ype , 0-

Serie oder Produktion vom Werk gebaut oder wurden zurückgezogen. 

Für manche HEINKEL - Freunde wird dio ces Papier ei n "Bo nbon" sein , was 

be i HEINKEL alles entwickelt , konstruiert und gebaut wurde . 

Für a nder e HEI NKEL - Freunde evt. ein Anreiz sein, fü r SQwas fündig zu 

werden, VlOSO ein "Stück" schlummertl sei es i n einer Scheune , Gar age oder 

wo auch immer. 

Vi elleicht wartet dieses "stück" schon auf seinen lIneuen Herrn" . 

I ch wünsche hierzu viel Erfolg ! 
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Test: Bleifrei-Zylinderkopf vom H.C.D. 
Ich habe den Bleifrei-Kopf im Steigerwald getestet. Es gibt da Steigungen mit 18 % 
bei Längen von über zwei Ki lometern. Diese Steigungen habe ich mehrmals hin­
tereinander gefahren, ohne zu überhitzen. Die Fahrten habe ich mit normalem­
und Holländer-Auspuff gemacht. Der Bleifrei-Kopf ist leistungsgesteigert, da er 
größere Ventile hat. Bei richtigem Einbau eine gute Sach e. Beim Einbau ist auf 
die Brennraumhöhe zu achten, welche 19 mm beträgt. Bei mehrmaliger Planung 
verringert sich die Höhe, muß also mit einer stärkeren Fußdichtung ausgeglichen 
werden. Bei Nichtbeachtung dieser notwendigen Korrektur bekommt man Ärger 
mit der Kopfdichtung: der Steg brennt durch und der Motor wird zu heiß. Das ist die 
Folge der zu hohen Verdichtung. Der Bleifrei -Kopf wird mit einer anderen Kerze 
gefahren: Bosch W6BC oder Champion L82C. Er ist gut geeignet für lange Strek­
ken und Steigungen. 

Hinweis: Zum Umrüsten einen guten Kopf einschicken, da man seinen eigenen 
wiederbekommt. Auch auf kl eine Risse achten, da sich die Planung sonst verzieht! 

Mit herzlichen Heinkelgrüßen Euer Hermann 

36 

Heinkel125ccm 4-Takt 
Die EG-Führerscheinregelung sieht die Anhebung des 1 b-Führer­
scheines auf 125 ccm / 15 PS vor (auch die PKW FS-Klasse 3, bis 
1. 4. 80 ausgestellt, wäre davon betroffen). Evtl . kommt diese Rege­
lung schon 1995, späteslens jedoch 1996. 

Es bestünde technisch die Möglichkeit, einen Umrüstkil 175 auf 
125 ccm zu erarbeiten. 

Bei starkem Interesse würde ich dieses Problem evtl. angehen und 
bis zur TÜV-Freigabe durchführen. 

Leistungsvorstellung: ca. 6 PS, 75 km/ho Die spätere Rückrüstung 
soll möglich bleiben. 

Bitte um schri ftl iche Meldung nur bei ernsthaftem Interesse. 

t-Ieinkel-Stützpunkt 
HORST GLASER 

Molkereistr. 5 08223/6495 
89367 WaidsteHen 
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Heinkeltreffen lorelev 1994 
Wie in de" VI'!'''!'''''' J.hren findet luch in di.um Herb ••• m 17. ulla 18. 
September du HeinhltreHu .ur der lorel.y in SI. GoarthlllSIII .htt. htrt für 

UflS loder rut' 'lfird dort tin groß .. Weintut ulld .i" riuig .. Feuerwerk fRh,in 
n_'~A'1 ill FI,mm.,.' ver.lltfllt.t. 

für di. jnig,.., die diu," T.,mll11 bisher noch "i. wlhr!",omm", h,b ... , u i 
noch.inm.1 kurz der Weg beschrieb .. : SI. Goushlll'''' li'gt .m Rh.i" lwitehan 
Riiduh. im .. lid Kobllllz(.i . h. Au."tl .. ,. Bitte "icht mit SI . GOIr v.nflch ­
seilI, dun dun seid Ihr .LI' dem hlschen Uferlfl In SI . Gotr.h'lIIt11 ht der 

Wes zur lor.ley 
lu.guch i Idert . 
Direkt .ui dem 
lot.levfel .. " find.t 
Ihr du C.m,i"g ' 
,I.tz. 
Du H,inhl Club 
.t.llt den PI ,tz 
für .i" Z,lt \llId 
du Rolle, 
kottenlo. zur 
Verfügung. D,h., 

irt .iu Anmeldung 
vor Ort beim HeD lIofw.ndi!. 

D. Ir sond.,blr.rw.iu in d. r IOn.t '0 uhr 
{ti.dlieh.n H.i . hl!.m.ind. IU 1II!.tI!tu 
Di.kuuioun über di. PI.tlY.tt.illln!, hund." 
dir Wohnmohil. lind Woh"w.gu kommt, wird in 

. diesem J.hr eine Einweinng in die Pliit" J"reh 
Thomn Miirht (lind nieht dureh itgudeil\u 

urhteru""t." PI.tzwlrt, vOfg.llommu. 
Wiehti!. UtellJiliin shd uh .... illlm l.ft u"d 

.ium warmu Sehl.fuck .in. Tuchlnl.m,. rüt du 
niichtliehen Allfsti.! iift" IIIIliihli!. Sttt{", vom Ort 
hinlllf III{ di. loreley. 

All' keiun fllI sollt. die !ut, lIuu ,,,h.u .. !elnsu 
werd,n . 

oIr~~"'rf1J:I 

Bit d.hill 
R.i", s.". 13303) 
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~mIlun G!ll1il~ flmrr Ilu@n~@ 1J<ID~@ 

l!i1l1il ci! <ID l1il ci!@rr@ 'lJ' n fFJ iil 
Die vielen Zuschriften über Gasblasenbildungen im Vergaser bei sommerlichen Tem­
peraturen haben mich veranlaßt, mal einen anderen Vorschlag für eine bessere 
Durchlüftung im Motorbereich des 103 A2 zu machen. 

Die Lösung, unter dem Reserverad zwei große Bohrungen (0 SOmm) zu machen ist 
bekannt und oft genug abgehandelt worden. 

Eine andere Möglich­
keit wäre die Anbringung 
eines Windlei lbleches 
unter dem Tritlbretl bei 
de n beiden Gummi· 
lagern (siehe Folo) mit 
dem zusätzliche Luft in 
den Motorraum geleitet 
wird. Ein solches Blech 
ist mit ein wenig Ge­
schick leicht selbst An­
zulertigen (siehe Skiz­
ze). Um die Wi rkung zu 
verbessern, sollte kein 
Schmutzlappen am vor­
deren Schutzblech mon­
tiert sein, da er den Luft­
strom behindern wü rde . 

-4 

, t\ 
- I 

I tt-o 
~ 

J~ 
,1 

/"1' • 
-j~~I--l 

220 I EI! 1<:'-" 
~ 

~ 

Verölte Zündkerzen weisen oftmals auf ein verkehrte Vergasereinstellung hin. 
Schuld kann auch der Schwimmer, bzw. der Schließkonus der Nadel sein . Ob der 
Schwimmer die richtige Höhe hat, läßt sich leicht leststeIlen, wenn man den Vergaser 
ausbaut, den Benzinzulauf ve rschließt, den Schwi mmerdeckel abschraubt und dann 
etwas Spiritus in die Schwimmerkammer gibt. Läuft der Spiritus vorne aus der 
Zerstäuberluftöffnug, ist die Schließnadel eingedrückt, bzw. der Schwimmer zu hoch. 
Man reguliert den Schwi mmer soweit nach unten, bis aus kein Treibstoff mehr austritt 
bzw. die Zerstäuberluftöffnug nur noch leicht feucht ist. 

E. C. Handl (88690) 
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Termine - Treffen 

Juni 2. - 5. Heinkel-Perle-Treffen 
in Bempflingen - Kleinbettlingen (siehe INFO 1/94, S.27) 

Juli 

August 

Sept. 

Oktober 

Nov. 

5. Heinkel IG Harz 
in Osterode, Parkplatz Fa. Woolworth 

2. - 3. Förste - 10 Jahre Heinkel IG Harz 

7. Heinkel IG Harz 
»Gänselieseltreffen .. in Göttingen 

4. Heinkel IG Harz 
in WiedaJHarz eim Fam . Lux - Tagesfahrt 

17 . - 18. Loreley 

2. Heinkel IG Harz 
Abheinkeln in Förste/Harz (Mehrzweckhalle) 

8- 9. Veterama Mannheim 

6. Heinkel IG Harz 
in Dorste/Harz - Hüttebergstraße - bei Fam. Jahn 

Juni 17. - 18. 1. Kleinwagen-Oldie-Treffen in Oberhof 
u. 19. Voranmeldung und Information: 

Karlhe/nz Nold, WaidstraBe 12, 69245 Bammental 
Tel.u. Fax06223-4118 

Meine Bitte an die Regionalclubs, Terminvorgabe für 1994 

schriftlich an: Norbert Jan ke 
Heerstraße 211 
13595 Berlin 

Mir freundlichen Heinkelgrüßen 

Norbert Janke 
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Regionalclubs 

H.lnk.lfreunde .. Art/and-

HEINKEL­
Stammtische 

Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag im Monat im ..Jagdhaus Spark. um 19.30 Uhr 
in Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

He/nke/-Freunde Südbaden 
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in March-Holzhausen, im Gasthaus 
" Zum Löwen'" um 20.00 Uhr. 
Holzhausen liegt 2 km von der BAB-Abfahrt Freiburg-Nord entfernt. 
Alle Heinkler, auch von auswärts, sind herzlich willkommen. 
Roland Birkenmeier '2000 - Tel. 07665/3060 
Gasthaus "Zum Löwen - Tel. 07665/1328 (falls Zimmerreservierung). 

Berliner He/nkelfreunde 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr im . Preu6ischen Land­
haus., Reichssportfeldstra6e 23, Berlin 19, Am Olympia-Stadion -
Viele Park möglichkeiten. 

He/nke/-Stammtlsch Bempfllngen (Achtung neues Loka/!) 
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Bempflingen, im 
. Gasthaus Hirsch_ Grafenberg Nürtinger Straße " . 
Wolfgang Tränkner, SeestraBe 10, 72658 Bempflingen '1930. 

Helnkel-Tremps Dortmund 
Jeden dritten Freitag im Monat Heinkel-Meeting ab 19.00 Uhr in der Gaststätte 
. Am Funkturm., Holzwickeder Straße in Dortmund-Brackel. 
Jürgen Pötsch 4600 '0007 - Tel. 0231/258989 

_el-Freunde-Frenken 
Wir treffen uns jeden 3, Freitag im Monat in Ochsenfurt in der Pizzeria .. Aetnatt, 
Uffenheimer Straße 1 - Hermann Fischer, Steingrabenstraße 22 - 8723 Gerolzhofen 
Tel. 09382/5788. 

HambuTfl und Umgebung 
Wir treffen uns jetzt jeden 2. Freitag im Monat in Wedel ab 19.30 Uhr bei 
Ralf Szymala, Fliederweg 2, 2000' 1288 Tel. 041 03/3631 ab t5.oo Uhr. 

Helnkelfreunde Hannover" (Ab April treffen wir uns mittwochs!) 
Wir treffen uns an jedem letzten Mittwoch im Monat um 20 Uhr im .Klub-Restaurant­
Gutenbergstraße 21 in Hannover-Laatzen, Tel. 0511 -5163900. 
Ansonsten bleibt es bei den Treffen zur . Rollerparade- an jedem 1. Sonntag im 
Monat auf dem Parkplatz .Schloß Marienburg_, Nähe B 3, 10.00 - 12.00 Uhr. 

He/nke/-Freunde Klnzlgtal 
Wir treffen uns an jeden 1. Dienstag im Monat um 20 Uhr in 77756 Hausach, 
im Gasthaus . Schwarzwälder Hof.. Ernst Wöhrle, HOhweg 12, 77793 Gutach, 
Tel. 07833-1041 u. Martin Uhl , Hauptstr. 43, 77796 Mühlenbach, Tel. 07832-6536. 
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Helnke/-Freunde Kassel 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat in der 
-Hessen perle- in Niederkaufungen, Leipziger Straße 273, ab 20.00 Uhr stalt . 
Michael Keller, Leipziger Straße 1, Telefon 0561 - 5 31 97. 

Heinkelfahrer/innen im Raum Köln, Bonn, Rhein~S;eg 
Neu! Gemeinsamer Heinkelstammtisch 
Wir treffen uns an jedem 1. Mittwoch im Monat ab 20.00 Uhr auf der -Alten Liebe­
Rhein-Ufer-Straße, an der Rodenkirchener Brücke. 
Bei Fragen - Anruf genügt: 02232/29876 (Dieter Grün) 

0221/851605 (Dieter Lammersdorf) 

Helnke/-Freunde Kraichgau 
Wir treffen uns am Freitag, dem 1. Juli, 19. August und 23. Sept. 1994, in 79912 
Kirchardt-Bockschaft, in der Gastslätte -Zum Ratskeller- um 19.00 Uhr. 
Bockschaft liegt ca. 1 km von Kirchardt in Richlung It1lingen entfernt. Der Rals­
ke ller ist gleich am Ortseingang. 
Bernd Reinke • 927 - Klaus Schenk • 2885. 

Helnke/-Stammtisch Ludwlgsburg 
Wir Ireffen uns an jedem 2. Freitag im Monat ab 20.00 Uhr in der -Krone_ in 
Ludwigsburg-Eglosheim. LutzSproesser7147 -173, Tel. 07042 - 7615. 

Heinke/·Freunde Leverkusen 
Wir treffen uns jeden letzten Miltwoch im Monat um 19.00 Uhr im Reslaurant 
..Bergischer Hof" , Lev.-H itdorf, RheinstraBe (50 m rechts der Fähre). 
Jürgen 0214 - 65285 - Rolf 0214 - 24317, - Wilfried 0214 - 42592 

He/nke/-Club-Münster 
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat in der Gaststätte _Feldschlößchen« in 
4400 Münster, Sentruper Straße 163 um 20.00 Uhr. 
Martin 02 51/8 03 57 oder Holger 02 51/7 46 52. 

Heinkelfreunde Osnabrück 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr im -Altes Gasthaus 
Uhlemann_, Bremer Straße 353, 49086 Osnabrück, Telefon 0541/72849. 

Heinkel-Freunde Pfalz 
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monal um 20.00 Uhr in der Gaststälte 
"Zur Rennbahn" in 6733 Haßloch, Rennbahnstraße. 
Heinz Friederich, Tel. 06324/2788 und Jürgen Lützel, Tel. 06324/5099. 

He/nkel-Club Rhelne - Achtung neue Adresse! 
Wir treffen uns jeden 3. Dienslag im Monat in der Gaststälte "Zur kühlen Quelie" 
in 4440 Hauenhorst, Mesumer Straße, ab 19.30 Uhr. 
Reiner Splinter, Tel. 05976/7934 

He/nkel-Freunde Ostwestfa/enlLlppe 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat in der Gaststätte .Junghärtehen. 
in Lage (Lippe) ab 20.00 Uhr. 
Info: Peter Karbach, Tel. 05232/88794 und Christoph , Tel. 05206/2494. 
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GEGENDARSTELLUNG 

Bezugnehmend auf meinen Leserbrief an die Meckerecke in 
Heft 1/ 94 . 

Ich schrieb da von andern Teilelieferanten, von denen man 
ein Lied singen könnte und die in den Zeit schriften riesen­
gross Inserieren. 
Da hat sich ein Heinkel-Händler bei mir gemeldet, von dem 
ich Ware bezog. Er fühlte sich ange sprochen und war dement­
sprechend verärgert. Ich möchte an dieser Stelle sagen, da ss 
ich überhaupt keinen Heinkel-Händler meinte, schon gar nicht 
obenerwähnten. Er hat mich sogar sehr gut bedient. Den Aerger, 
den ich mit einigen Händlern hatte, haben mit Heinkel über­
haupt nicht s zu tun. 
Bitte verzeiht mir diese Unklarheit im Le serbrief und weiterhin 
alles Gute wünsche ich Euch 
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örr entlieh keitsllrbei I: 

mit freundlichen GrÜ ssen. 
eH 6003 * 35 16 

..... ' \ 

I ;. 

Für verschiedene Beiträge in Fachzeitschriften benötige ich noch hochwcrliges ßildmateria l zum 
Thema Heinkel. Wer hai aussagekräftige und vor aUen Dingen scharfe Dias. vielleicht sogar 
6)( 6, der möchte sich doch bitte mit mir in Verbindung setzen! !!! 

Ruiner Soppa. Enge Straße /3, 70794 Filderstadt, Tel. 07 J 5862940. 
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Seitenständer für 1 03A1 ,1 03A2 ! 

Ab sofort nehme ich die Produktion der Seitenständer wieder auf. 
Das Befestigungsn!aterial besteht aus V A.Der Ständer selbst ist 
verzinkt . 
Mit dem TÜV gibt es keine Schwierigkeiten , da der Ständer bei 
Entlastung sofort zurückklappt . 
Da es sich um Zubehör handelt , ist keine ABE erforderlich . 
Der Seitenständer wird unter der Trittplatte am Rohrrahmen 
(Kupplungsseite) befestigt . Montage- bzw Gebrauchsanweisung 
liegt bei . 

Meine Adresse: 

Werner Nowotny 
Anton Hauser Strasse 7 
89355 Gundremmingen 

TEL : 08224 / \054 

Das wichtigste : Der Ständer kostet mit VA Feder 69 DM incl. Porto 
und Verpackung . Banküberweisungszettel liegt bei . 

Der Ständer muß nicht im KFZ Brief eingetragen werden . 

Redaktionsschlußzeiten 
Info für März Juni Sept. Dez. 

Redaktionsschluß 15. Jan. 15. April 15. Juli 15 . Okt. 

Versand tag 28. FebL 15 . Mai 15. Aug. 25 . Nov. 
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Marktplatz 

Verkaufe: Helnkel 10) AI , Farbe blau, Preis WB. 
Helmut Nordmann - '1675 eüc:keburg - TeL 05722/22750 

Verkaufe: Helnkel Roller 10) A2, blau, BJ 1961, komplett neu aufgebaut, Motor 
1990 vom Fachmam überholt , Rechnungen und Belege vorhanden, (Kosten 6.800,--DM ) 
Tüv bis )/1995, Bestzustand. Preis 4.800.--DM 
Klaus Maß - WelBdormag 24 - 67067 Ludwlgshafen - Tel. 0621/558652 

Verkaufe: I Wohn- und Transportanhänger, L 2,55 x 1,55m, HOhe ',85m, 
60Ökg zugelassen. (Platz für 2 Roller oder I Kabine) Mit 2 Bänken, I Tisch und 
RollerbefestIgung. Preis '.300,--OM 
Hermam Märker - BIrkenweg 8 - 55490 Gemünden Im Hunsrück 

Ve rkaufe: Helnkel 1O} A2, BJ 4/19961, TÜV 4/1994, 1989 restauriert, verzinkt, 
dunkelblau, Kolben neu, Kopf bleifrei übera rbeitet, } neue Reifen, Windschutzscheibe, 
Ersa tzteil e, VB 4.000,- -OM 
Anton Fauler - 8J IJ I NuBdorf bel Rosenhe lm - Tel. 080J4/42J9 

Verkaufe: Helnkel 10 1 AO, BJ 1954, Farbe weiß, Zustand 2, nach Restauration 
ca . 2.000km gefahren, übe rholter Ersatzmotor, TÜV 1996, zugelassen, Preis 4.300,nDM 
Rolf Richter - Kampstraße 17 a - 38723 Seesen - Tel. 05381/46633 

Verkaufe: Helnkel -Roller 103 AI, BJ 1959, neu lackiert, blau/grau, Motor 
dberholt , TüV 7/1995, VB 3.600,--OM 
Ul rlch Hardt - 10997 Berlln - Tel. OJO/6188J60 

Verkaufe: 10J A2, BJ 1962, rot, seit 6 Jahren abgemeldet, plus Tellespender 
JOj AI, div. neue VerschleißteIle (Batterien, Sei lzüge), Preis 2.000,--OM 
Ludwlg Appel - Altdorfer Str. 2 - 84453 MCtlldorf/im - Tel. Sa. 08631/5971 
oder werktags ab 18.00Uhr 

Suche: Helnkel Tourist 103 A2, techno okay, fahrbereit, sollte nach Möglich-
keit auh eine TÜV-Plakete haben. 
Hans Erkelenz - Kötne r Straße 83 - 5 1491 Overath 

Suche: Helnkel-Tourlst-Platte für 103 A2. Beste llnummer 00ß.II.IJJ3. Man 
montiere sie anstelle des Reserverads. 
Or. My llus - Dobrastr. 58 - A 2344 Marla Enzersdorf am Gebirge - Tel. 0043/2236/42616 

Suche: Helnkel Tourist, fahrbereit und angemeldet. 
Karl-Helnz Pieper - Ulmenweg 3 - 31157 Sarstedt - Tel. 05066/ 1253 

Suche: Luftschlltzabdeckung für 103 AO - AI 
Helnz Duss - Ga rtenstra8e 21 - 76307 Karlsbad - Tel. 07248/1291 

Tausche: Helnkel 103 A2 Gep!!ckträger, I Jahr a lt gegen 103 A2 Gu8platte 
(Tourist) mit 50 ,--DM Ausg leIchszahlung. 
Marlo SchOppner - Tel. 02267/80655 

Tausche / Verkaufe: 102 AI, BJ 1955, restauriert, Motor überilolt, guter Zustand, 
viel Örlglnalzübehör wie Uhrl, Luftleltbleche etc., mit ErsaUmotor Im Tausch gegen 
Perle (mit Wertausgleich), oder Preis VB 
Chrlstoph Dalm - Tel. 0251/58819 - Fax 0251/5190J4 

Anmerkung: FUr Fehler in den Angaben kann die Redaktion keine Gewähr übernehmen. 
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